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AW' ’>r .V .rlj

Eine Höhenstraße Baden-Badsl -
Freudenstadt .

Die großen Auiostraßenprojekte, von denen
heute gesprochen wird, haben etwas Imponie¬
rendes, fast Phantastisches für jeden, , der nicht
gewohnt ist , sich mit diesen Dingen zu beschäf¬
tigen , die Entwicklung des modernen Verkehrs
vorwärtsschauend zu studieren und ihr durch
kluge verkehrspolitische Maßnahmen voranszu -
eilen . Es liegt etwas Gewaltiges in dem Ge¬
danken , transkontinentale Straßen zu bauen,
große , möglichst lineare Berkehrswege zwischen
den Wirtschaftszentren unseres Erdteiles zu
schaffen und diese Verkehrswege so zu gestalten ,
daß die Geschwindigkeit moderner Verkehrsmit¬
tel voll ausgenutzt werden kann , indem man
Wegkreuzungen und Bahnübergänge überbrückt,
scharfe Kurven und Spitzkehren meidet und die
Straße selbst in Ausmaß und Unterbau dem
Zwecke gemäß gestaltet. Solche Pläne entsprin¬
gen keineswegs dem Hirn weltfremder Phanta¬
sten , sondern sind das Ergebnis einer durchaus
realen Logik, sie sind entstanden in richtiger Er¬
kenntnis der modernen Verkehrsentwickelung
mit ihrem durch den technischen Fortschritt ge¬
gebenen Expansionstrieb.

Förderung des Verkehrs bedeutet Förderung
der Wirtschaft,' durch ihn erst werden die wirt -
schastlichen Kräfte lebendig und stark . Er ist das
große bewegende Element zwischen Produktion
und Konsumtion. Tie Steigerung des Verkehrs
schafft Fortschritt, wirkt fruchtbar in allen Orten
und Wirtschaftszweigen , die von einer vcrkehrs-
sörderlichen Politik ersaßt werden. In dieser
Politik spielt der Straßenbau durch die ständig
wachsende Zahl der Kraftfahrzeuge eine große
Rolle . Durch die Tppisierung der Automobil-
sabrikation ist die Herstellung billiger Kraftfahr ,
zeuge und damit eine beträchtliche Erweiterung
der Absatzmöglichkeiten, insbesondere für die so¬
genannten Kleinautos erzielt worden.

Tie unerhörte Vermehrung der Kraftsahr-
zeuge stellt staatliche und kommunale Behörden
vor neue , rasch zu lösende Verkehrsprobleme,
hauptsächlich in bezug aus Straßenbau . Diese
Probleme gewinnen in den Orten , die sich in
wirtschaftlicher Abhängigkeit vom Fremdenver¬
kehr befinden , eine lebenswichtige Bedeutung.
Immer mehr wächst die Zahl der Erholungs¬
reisenden , die im eigenen Fahrzeug , unabhängig
von anderen Verkehrsmitteln , reisen wollen.
Daraus ergibt sich die Tatsache , daß sich in Zu¬
kunft der Frembenverkeh»' hauptsächlich dort kon¬
zentrieren wird , wo durch kluge Voraussicht aus¬
gezeichnete Automobilstraßen angelegt worben
sind , die dem Automobilismus Naturschönhett
und Bergromantik in idealer Weise erschließen.
Aus diesem Gebankengange heraus hat die Stadt
Baden- Baden nach einer Idee ihres Oberbür¬
germeisters die Initiative ergriffen, den Bau
einer Antohöhcnstraße von Baden-Baden nach
Frendenstadt anzuregen und versucht, die in Be¬
tracht kommenden Behörden, besonders die Post ,
für die baldige Durchführung des Projektes zu
gewinnen. Wenn der Plan realisiert wird,
dürste zweifellos eine der schönsten Straßen des
Kontinents entstellen , die dem Autosportler die
seltene Romantik des nördlichen Schwarzwaldes
in gedrängter Form genießen läßt.

Teile der Strecke sind schon in „antogerechtem "
Zustand ausgebaut , so beispielsweise die An -
sangsstreckc, auf der man in reizvollen Serpen¬
tinen dem Oostale entschwebt zu den stattlichen
Höhenkurorten Btthlerhöhe, Plüttig , Sand und
Hundseck. Bon Hundseck aus müßte ein Fuß¬
weg (der sogenannte „Mannheimer Weg") zu
einer Fahrstraße bis Unterstmatt ansgebaut
werden . Von hier ans führt die projektierte
Straße über Brcitenbrnnnen , Mummclscc <Hor-
nisgrinde ) über den Höhenkamm am Wildsee

weisen im Herbst.
Von

Lisbeth Dill.
Reist im Herbst ! . . . Ten heißen staubigen

Sommer kann man auch zu Hause verbringen,
wo man seinen Garten , seinen Balkon ober
weigstens seine Bequemlichkeit hat . ^ >e Rcise -
monatc Juli , August überlasse man denen , die
schulpflichtige Kinder zwingen , mit dem großen
Reisestrom in die Ferne zu ziehen .

Wer kennt die Schönheiten des Wandcrns im
Herbst ? Die Lust ist balsamisch, kräftig und
herb . Kein drückender Staub , keine unerträg¬
liche Schwüle beengen das freie Atmen : bei Re¬
gen schützen die tiefen Wälder unserer Mittel¬
gebirge . Wie wundervoll sind im Herbst die
klaren Fernsichten in die Berge, die der heiße
Sommer selten bietet. In nnseren Luftkur -
o r t en ist der Wanderer, der tagsüber seine
Lungen mit Bergluft erquickt, seine Glieder ge¬
dehnt hat, auch in den Herbstmonaten gut unter¬
gebracht. Nilr achte man im Herbst darauf , nicht
in solche Ort zu gehen , in denen man die Regen¬
tage aus seinem Hotelzimmer zubringen muß
und den Abend womöglich einsam bei einer
Kerze im Bett . Eine gewisse Behaglichkeit und
einiger Komfort sind gerade in den kühleren
Herbstmonaten nicht zu entbehren, will man
frohe , friedliche Eindrücke von seiner Reise mit¬
bringen.

Tie Heilbäder sind im Herbst von beson¬
derem Reize . Tie Hotels und Pensionen haben
Platz , die Preise für Unterknnst und Pension
sind überall 20 bis 25 Prozent herabgesetzt ,
auch sind die Kurtaxen meist erheblich ermäßigt.
Tie Behandlung von Erholnngs - und Heilnng-
suchendcn ist individueller. Tie Traubcn -

nach Ruhstein. Auf diesem Wege strahlt eine
tausendfältige Schönheit, denn die Natur offen¬
bart sich hier so groß und gewaltig, daß wir
Menschen erschauern fjt einem Gefühle der Er¬
bauung und Ehrfurcht vor der erhabenen Maje¬
stät dieser Bergromantik . Wcitausladend und
trotzig recken sich waldschwere Berge aus lichten,
sonnenfrohen Tälern himmelan. Die gigantische
Wucht des Gebirges steigert sich noch durch den
Kontrast mit der Rheinebene, die sich wie ein
karierter Teppich vor dieser seltsamen Berg¬
romantik ausbreitet . Schier will es scheinen,
als ob der Wagen sich loslöse vom Boden und
wir höher schweben , trunkenen Blickes , erfüllt
von all dieser Schönheit , die wir mit Vogel¬
augen zu schauen glauben.

Die letzte Strecke von Ruhstein nach Freuden¬
stadt führt über den Kniebis. Man kann auch
durchs Tal über Baiersbronn fahren, ebenso
Allerheiligen durch einen kleinen Umweg mit
in die Fahrt einbeziehen und sich Ruine , Denk¬
mal und Wasserfälle ansehen , die wie ein Lächeln
auf dem ernsten Gesicht des Berges anmuten.
Das Finale bis Freudenstadt ist nicht minder eiü
Naturerlebnis seltener Art : Immer auf lichten
Höhen , umarmt von tiefgrünen Wäldern und
mit dem Blick in die bunten Täler mit ihren
idyllischen Dörfern , die uns wie Spielzeug in
dieses göttliche Bild hineingestreut scheinen. Es
müßte ein Wunder sein , wenn diese Herrlich¬
keiten nicht bei allen , die es angeht, Begeiste¬
rung schaffen würden für den genialen Plan ,
diejenige Begeisterung, ohne die — wie Ober¬
bürgermeister Fieser bei einer Jnsormations -
fahrt sagte — keine große Tat dieser Erde mög¬
lich ist . Begeisterung schafft aber Energie und
Willen , und wenn der Wille stark genug ist , wird
sich auch — trotz Widerständen und Schwierig¬
keiten — der Weg zur Durchführung dieses be¬
deutsamen Projektes finden lassen.

Hanns Gottfr . Duscht .

Klingenmünster- Maöenburg -
Trifeis - Annweiler.

Von dem am Fuße der Ruine Landeck ge¬
legenen Torfe Klingenmünster mit 2200 Ein¬
wohnern führt der Weg an der pfälzischen Hcil -
und Pflegeanstalt vorbei und dann durch Laub¬
wald in etwa 1 % Stunden auf die Madenburg
<475 Meter ) , eine der ältesten , umfangreichsten
und schönsten Burgen der Pfalz . Erbaut wurde
sie vermutlich zu Anfang des 11 . Jahrhunderts .
Nach wcchselvollem Geschick wurde sie im Jahre
1689 von dem Franzosenführcr Montclar ver¬
brannt und liegt seitdem in Trümmern . Tie
Aussicht von der Maöenburg (Marienburg ) ist
eine der schönsten des pfälzischen Gebirgslandes .
Gegen die Ebene zu erstreckt sic sich bis an die
Gebirgskette des Schwarzwaldcs und Odcn -
waldes. Bei guter Fernsicht sind die Tome von
Speyer und Worms und viele andere Punkte
sichtbar. Nicht minder schön ist der Blick in die
Wasganberge, gekrönt von ausgewaschenen
Felszacken und vielen Burgruinen .

Bon der Maöenburg führt ein Höhenwcg in
l 'A Stunden zum Trifels <494 Meter ) . Zu ihm
gehören die Nebenburgen Anebos und Scharfen¬
berg <Münze) . Die Einsamkeit des Waldes, das
Rauschen der Bäume, das klingt , als erzählten
sich die Waldcsriescn unter dem Trifels von den
Tagen glanzvoller Vergangenheit. In ent¬
zückender Weise sicht man, auf der Burg an-
gelaugt, die kleine Mühe des Aufstiegs reichlich
belohnt . Am Ostrande breiten sich die üppigen
Fluren der Pfalz ans , in weiter Ferne schim¬
mert der Vater Rhein wie ein feiner Silber -
faden ,im Westen drängt sich Welle an Welle und
aus dem Dunkel der Waldtäler, von den Gip-

kuren im Herbst , neuerdings sehr beliebt in
unseren großen Bädern , bedeuten vielen eine
dauernde Erholung und ein angenehmesMittel ,
um schlank zu werden.

Reine „Luxusbäder" gibt es eigentlich kaum
noch , doch braucht man in den schön gelegenen
und großartig eingerichteten Heilbädern keine
Langeweile zu fürchten , wenn schlechtes Wetter
herrscht . Diese Bäder sollte man ausjuchen,
wenn der Arzt Ausspannen der Nerven ver¬
ordnet hat und aus allen Gegenden nur Rcgen-
berichte kommen . Cs gibt in Deutschland eine
Fülle Badeorte, die gerade für den Herbst und
selbst bei schlechtem Wetter angenehmsten Aufent¬
halt bieten . Kurorte mit Winterbetrieb und
schöner Umgebung suche man sich aus , im Okto¬
ber oder November , wenn im Gebirge noch kein
Schnee liegt und es überall regnerisch und kalt
ist , und wir reisen müssen . . .

Im Badeort ist man vormittags mit seiner
Kur beschäftigt, der Pflege des Körpers , den
Nachmittag verbringt man im Kurhaus , im Kon¬
zert, im Lesesaal , die Abende im Theater . Die
großen Kurorte bieten ja Zerstreuungen jeder
Art , und gerade im Herbst strengen sich Wirte
und Kurdirektion besonders an, es den Gästen
behaglich zu machen.

Man wird erfrischt und wohlaussehend von
einer solchen herbstlichen Badekur zurückkchren
in die Stadt . Ter Nervöse und Abaearbeitctc
sollte jcdcnsalls immer ein Bad wühlen, wo er
Acrztc , Heilquellen , sein tägliches Bad, Massage-
knr und einen Zandersaal hat , denn der Pflege
unseres Körpers muß einmal im Jahre Zeit
gewidmet werden .

Schön ist auch das Meer im Herbst an der
Nordseeküste und auf den Inseln ! Die Tage
sind etwas kürzer, der Himmel nicht mehr so
strahlend blau, der Wind etwas kühler , dabei

sein der steilen Höhen , winken in stummem
Gruße die ernsten Zeugen einer großen Vorzeit.

Trifels tritt zum ersten Male in das Licht der
Geschichte im Jahre 1081. Tie große Festigkeit
machte den Trifels besonders für zwei Zwecke
geeignet , zum Staatsgefängnis und zur Rcichs-
schatzkammcr. Viele Deutsche und Ausländer
haben auf dem Trifels ihre Widersetzlichkeit
gegen Kaiser und Reich gebüßt . Ter angesehenste
Gefangene war der englische König Richard
Löwenherz . Deutsche Kaiser hielten auf dem
Trifels oft Hof : besonders die Hohenstaufen
weilten gerne auf der Burg . Im Bauernkrieg
<1525) wurde die Burg zum Teil zerstört, der
Dreißigjährige Krieg brachte ihr den Unter¬
gang . Die Reste der Bauten , soweit sie nicht
verschüttet waren , wurden von den Bewohnern
der Umgebung als Bausteine verwendet, bis der
in Annweiler gegründete Trifelsvcrein 1866

dagegen einschritt und die Ruine wieder zugäng¬
lich machte. Das Hanptstück der Ruine bildet
heute der dreigeschossige Bergfried mit der
Burgkapelle, außerdem steht noch der Brunnen¬
turm . Vom Palas sind nur wenige Manerteile
erhalten geblieben .

Vom Trifels steigen wir in einstündigcr
Wanderung auf gut gepflegten Wegen durch
Hochwald und über die Schloßäcker, wo nnseren :
badischen Dichter Viktor von Scheffel zn seinen:
100. Geburtstag ein Denkmal errichtet wurde,
nach dem 4200 Einwohner zählenden Luftkurort
Annweiler <183 Meter ) hinab. Unser Heimat -
dichter von Scheffel Hat die Gegend von Ann¬
weiler mit folgenden Versen verherrlicht:

Annweilers Berge seh ich wieder
Und ihre Burg -Dreifaltigkeit,
In Ehren alt , vernarbt und bieder ,
Kriegszengcn deutscher Kaiserzeit.
Tort Scharfenberg, die schlanke , feine ,
Vor ihr der Felsklotz Anebos,
Und hier, als dritter im Vereine,
Ter Reichspfalz Trifels Steiukoloß.
Jhs Turm mit der Kapelle Erker,
Der einst die Reichskleinodien barg,
Des Löwenherzen Richard Kerker
Wächst mächtig ans des Felsens Mark.

Wiru , M .T .V.

OieLlebergabevon SchloßBürgeln
an die Bevölkerung.

Ein bedeutsames Ereignis für das Mark-
gräflcrland war die Ucbergabe dcö neu her -
gcrichtetcn Schlosses Bürgeln an die Be¬
völkerung der Markgrasschaft . Vor einer großen
Zahl von Ehrengästen berichtete der Pächter des
Schlosses, Kommerzienrat F i ch l e r über die
von ihm ansgeführte Renovicrnna . Die lange
Zeit von sechs Jahren sei zwar nötig gewesen.
Der Redner gedachte der Schwierigkeiten , die
sich ihm in den Weg sollten : Inflation , die
weite Entfernung von jeder größeren Ortschaft ,
Streiks , Materialmangel nüv , Er dankte allen ,
die sich um den Ban verdient gemacht und wies
daraus hin , daß es nun gelte , das Schloß pfleg¬
lich zn behandeln . Hierzu erbat er die Unter¬
stützung aller Besucher, zn deren Freude und
Erholung die neu eingerichtete Gastwirtschaft
beitragen solle .

Den Dank des Bürge l :: •» Bundes stat¬
tete Oberbürgermeister Tr . Gna 'clmeier
Lörrach dem uneigennützigen Heimatfreund ab .
Der Tag stehe unter einem Dovvelstern: Hei¬
mat und Hebet . Bürgeln sei verherrlicht wor¬
den durch Hebel und an Bürgeln hänge die
ganze Markgrasschaft wie an einem Heiligtum.
Tr . Gugelmeicr sprach den Wunsch aus , daß
weiterhin Bürgeln als ein Stück Heimat für
die Markgräfler gelte . Zunü Schluß verlas er

aber auch um so schärfer und heilkräftiger, das
Wasser aber noch überraschend warm, um aus¬
giebig zu baden . Das Meer schlägt mit Wucht
an den breiten Strand , wir gehen in einem
ewigen Wasserstaub dahin und nehmen ein dop¬
peltes Salzwasscrbad, morgens im Wasser, wo
uns die Wellen peitschen und uns keiner mehr
in der Bewegung hemmt , ltnd nachmittags am
Mecrcsuser . Wie gesund und froh macht das
Atmen dieser reinen , starken , salzigen Luft !
Alles scheint plötzlich für uns da zn sein und
uns zu erwarten , nm uns zn erfreuen . Man
braucht sich nicht mehr zu beeilen , man kann
ruhig ausschlafen , man wird immer noch eine
Kabine finden , im Cafs rückt uns ein artiger
Kellner den Stuhl an den Tisch , die Portionen
werden größer und die Preise kleiner, die Wir¬
tin stellt uns einen Blumenstrauß auf das Zim¬
mer , im Lescsaal kann man alle Zeitungen
haben , und im Strandkorb kann man sein Buch
lesen , ohne durch nachbarliche Gespräche gestört
zn werden .

Dann setzt die Erholung ein . Dann nehmen
wir die schönen Bilder in uns auf, diese Land¬
schaft mit Schneeseldern ans weißem Sand , die
blühende Heide mit den roten , tiefgcduckten
FriesenhüuSchen , den grünumsponncnen Giebeln,
die sauberen Gärtchen mit den windaebeugten
Bäumen , die weidenden Kühe und Schafe ans
den Wiesen hinter den Dünen , die poetischen,
friedvollen kleinen Kirchhöfe am Wattenmeer,
wo unter sanftrosaRosen und weißen Lilien die
Namenlosen schlafen , die der Schiffbruch hier
ans Land warf , und das svnncnglänzende Was¬
ser , auf dem die weißen Segler dahingleiten.

Wie wundervoll leuchten die Farben des Was¬
sers und des Laubes der Wälder ! Tic Ostsee
mit ihren sauberen, netten Hotels, den tiefen
Märchenwäldern, die sich meilenweit an der
Meeresküste entlang ziehen, mit den seltsamen ,

eine Urkunde , die den Dank des Bürgeln -
Bundes und dcS Markgräflcrvolkcs an Kom¬
merzienrat Fichler enthält. Es sprachen noch
Bürgermeister G ö tz von Kanöern. Bürger¬
meister Kescr von Badenweilcr und Bürger¬
meister Bermatinger von Obcreggenen.
Letzterer überreichte Kommerzienrat Fichler
einen Ehrcnbrief des Gemeinberats Ober¬
eggenen . Zur Erinnerung wurde ein Baum ge¬
pflanzt und daraus ein Rundgang durch bas
Schloß angetreten.

Das Schloß ist Mittwochs und sonntags für
die Bevölkerung geöffnet.

Vorschlag für die Sonntags»
Wanderung.

Eppingen—St . Ottilien—Stcrnenfels —
Flchingcn. (l 'A Stö .)

Bahnfahrt nach Eppingen <Sonntagskarte
4 . Kl . 2 .20 M) , Karlsruhe ab 7.14, Eppingen an
8 .14 Uhr . Bon Eppingen ( sehenswerter
altertümlicher Ort ) auf markiertem Wege über
die Ottilienkapellc <310 Meter : ehcm.
Wallfahrtskirche : Aussicht) nach Kl eingar t -
ach : weiter über den langgestreckte» Hcuchel -
bcrg lAnosicht» und durch die Orte Gügliu -
g c n und E i i) e n s b a ch zur Ruine Blanken »
h v r n (-78 Meter : imposante Reste einer Butg
des M Fahrhunderts : Riesen - Welling -
touici : : Aussicht) . Von hier zum Ritter »
s p r ii n g <mit altem Jnschrjftstein) und weiter
zur Aussichtswarte von Stern enfels <376
Meter : Fernblick ) . Run abwärts durch Dorf
Stcrncnsels und Oberderdingcn (alter¬
tümliche Baulichkeiten ) zur Bahnstation
F l e l> i u g e ik . Rückfahrt nach Karlsruhe abds .
7.47, Karlsruhe an 9 .03 Uhr.

Literatur
Das 2 . Septcmberhcft der Pfälzischen Ber«

kehrszcitnng, illustrierte Halbmonatsschrift,
Rhcinpfalzverlag Speyer , bringt u . a - : Nach
Waldfischbach und Grossteiuhausen fuhren uns
die ersten Artikel; Pfarrer Lind , Speyer , be -
richtet von der Einweihung der neuen Kirche
in Hosstätten an der Hand eigener, wohlgeluu»
gener photographischer Aufnahmen. Die Speye-
rer werden sich gern von den Sveverer Mo¬
torwagen von 1899 durch deren einstigen Direk¬
tor , Joses Kahn, erzählen lassen. Auch der
Schiffsunfall an der Rhcinbrücke ist in Wort
und Bild festgehalten . Ein großer Teil der
Nummer ist dem Sport gewidmet : Die Speye-
rer Dreieckrennen von Oswald Dobbeck,
Speyer , die Zweibrückener Pferderennen von
P . Loth , Zweibrückcn , Pfälzischer Rennverein
Haßloch von I . Veith Haßloch. vom Wasiersport
ans dem Rhein von Wilker Ludwigshafen,
Schach in Pirmasens von O . Schäfer . Pirma »
sens . Znm Schluß noch Zusammenstellungen
von Veranstaltungen in der Pfalz , Mitteilun¬
gen ans dem Verbandslebcn, nsw. Alles in
allem : wieder ein wohlgclnngencs Hest, das
das erste Vierteljahr gut ' und vielversprechend
abschlicßt.

Am fterriidien VicrwaldsiäKersce!
Hotel ii. Pension Rößll , Alpnachstad
Pensionspreis von M . 6 .— an bei guter Butterküche
Eig Landwirtschaft . Exkursionszentrum .Autogarage
Seebad, , Fisch - u .Rudersport . Prosp . dctl . J .Gasser , Bes

windverkrüppclten Bäumen , die kleinen Villen
in den friedlichen Blumengärten , bietet im
Herbst eine ausgezeichnete Erholung.

Herbst im Badnerland .
Wenn mit dem scheidenden Sommer auch in

den meisten Erholungsgebieten die Fremden»
saison zur Neige geht , dann taucht in einem
großen Teile des Reisepublikuins die Frage
ans : Wo verbringe ich in Deutschland den
Herbst ? Nicht jede deutsche Gegend ist in der
Nebergangszeit zur kalten Jahreszeit von einer
Milde des ÄlinraS begünstigt , die auch in den
Nachsommcrwochen einen Erholungsaufenthalt
gerechtfertigt erscheinen läßt . Die Vorteile , die
das Baduerland mit seinen reizvollen Er¬
holungsgebieten int . Schwarzwald, am Neckar,
Oberrhein und Bodensec in dieser Hinsicht im
Frühling und im Sommer genießt , dehnen sich
auch auf den Herbst aus . Ganz allmählich voll¬
zieht sich hier in der von bewaldeten Berges¬
höhen geschützten oberrheinischen Tiefebene der
Uebergang vom Sommer zum Herbst . Die
langsamen Tcmpcraturschwanknngen vermeiden
den krassen Wechsel : in sämtlichen badischen
Luftkurorten und Städten ist daher während der
ganzen Jahreszeit ein durchgehender Fremden¬
verkehr festznstclleii. Zu den Schönheiten , welche
die Natur hier bietet , treten gesellige und künst¬
lerische Abendveranstaltungen und sorgen für
die Unterhaltung der Gäste. Der Herbst im
Badnerlanö ist daher in jeder Beziehung ebenso
vielgestaltig und anregend wie die wärmere
Jahreszeit . Auf die Vorzüge eines Herbst -
aufcnthaltcs in den badischen Erholungsgebieten
weist ein kleines geschmackvolles Flugblatt des
Badischen Verkehrsverbandcs in Karlsruhe hin
bas den Erholnngssuchenden wertvolle Finger ^
zeige gibt und kostenlos erhältlich ist
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HANDELS - ZEITUNG
Vie Rationalisierung im deutschen

Bankgewerbe.
Angeregt durch die Wtrtschuftsherichte der

TroAanken , geben in neuerer Zeit auch die grö¬
ßeren und mittleren Privatbanken Berichte her .
aus . So hat jetzt auch das Berliner Bankhaus
Hagen u. Co , einen beachtenswerten Bericht
herausgegeben, der sich u . a . mit der Rattonali -
sirrung im Bankgewerbe befaßt. Interessant ist
ii« Beobachtung, daß bei den englischen
Ranken relativ geringe eigen« Mittel den frem¬
den Mitteln gegenüberstehen, und daß bei den
deutschen Banken infolge der vorsichtigen Be¬
messung der neuen Goldkapitalien anläßlich der
Goldmarkbilanzierung das Verhältnis der eige-
»en Mittel (Kapital und offene Reserven » zu
den fremden Mitteln gegenüber der Vorkriegs¬
zeit sich erheblich vermindert und damit den
englischen Zahlen genähert hat. Die Art der
Organisation bringt es mit sich , baß sie finalen
der deutschen Banken erst bei Bor Hegen eine«
bestimmten Geschäftsumfanges einträglich arbei¬
ten. Seit der Stabilisierung sind allein schon
von den vier » . Banken aus Ersparnisgründen
etwa 223 kleine Filialen und Depositenkassen a« .
schlossen worden . Aber auch jetzt mich besitzen
die sechs Großbanken, unter Berücksichtigung der
ihnen nahestehenden Institute , 1470 Filialen
«nd Depositenkassen: auch jetzt noch werden an
221 . vielfach sehr kleinen Orten mehrere Filialen
bezw . Depositenkaffen der verschiedenen Banken
unterhalten, so daß « in« stärkere Konzentration
'm Filialwesen angängig und möglich erscheint ,
um di« Unkosten weiter herabzumindern, die im
letzten Jahre je Filiale bezw. Depositenkaffe
etwa 240 000 Mark betrugen. Die Deutsche
Bank und die Commerz, und Privatbank haben
im vorigen Jahre schon für einige kleinere Orte ,
uw beide Banken vertreten waren , ein Mbkom-
« en getroffen , wonach diese Bank an dem einen
Orte, jene Bank an dem anderen Orte ihre Fi¬
liale geschlossen hat . Dieses Abkommen kann
vorbildlich sein für weiterreichende ähnliche Ab¬
reden über die Geschäftstätigkeit an kleinen Or.
len , wo von mehreren Banken ein« Filiale un.
terhglten wird . Die Bestrebungen der Banken
uach einer Rationalisierung im Geldumschlag
und einem Abbau der Unkosten , die der in der
Gcsamtwirtschaft zu beobachtenden Tendenz ent.
sprechen, dürften wohl auf die Dauer kaum durch
nicht rein sachliche Moment« in Frage gestellt
werden . ^

Vor dem Kriege und während der Inflations¬
zeit war eine weitgehende Konzentration im
deutschen Bankwesen zu beobachten . Diese An-
Sliederungen und Zusammenschlüsse zielten vor¬
wiegend auf di« Ausbreitung der gesamten Qr-
Sanrsation ab , indem einerseits bestehende Pro .
vinzbanken sich nach Berlin hin orientierten ,
oder indem andererseits die Berliner Zentral -
stellen der Großbanken ihr Filialnetz in der
Provinz durch Angliederung von Banken zu er¬
weitern suchten. Nachdem nur noch wenige grö¬
ßere selbständige Provinzbanken bestehen , er¬
scheint eine Weiterentwicklung auf diesem Wege
kaum noch möglich .

Es bandelt sich jetzt auch weniger um ein« An-
gliederungspolitik und Ausdehnung eines einzel-
nen Instituts , sondern um Kombinationsmög¬
lichkeiten mehrerer Institute , d . h . um den Zu¬
sammenschluß innerhalb der Groß ,
banken . Dadurch würde «ine gemeinsame Ra¬
tionalisierung und eine Senkung der Unkosten
erzielt . Wenn auch die — auf diesen oder ähn¬
lichen Gedankengängen beruhenden — Börsen-
gerüchte über Banktransaktionen sich bisher mcht
bewahrheitet haben , so wird doch zweifellos die
vorstehend gezeichnete Entwicklungstendenz über
kurz oder lang zu Zusammenschlüssen der einen
oder anderen Banken führen.

Wirtschaftliche Rundschau .
Amerikanische Baumwollftatistik. Der siebente

Bericht des AckerbaubüroL in Washington vom
K. September beziffert den Stand der
Baumwollfelder für den 18. September
ms 58,9 Prozent gegen 68.8 Prozent im Bor .
ohre und 55,4 Prozent im Jahr « 1624. Nach
»rm Stande vom 1 . September wurde der Pflan -
lknstand im letzten Bericht mit 69.8 Prozent aus -
'«wiesen . Nächster Bericht am 8. Oktober. —
der heute bekänntgegebene Felderstand laßt nach
>en Angaben des Ackerbaubüros eine Ernte von
6810 000 Ballen von 600 Pfund erwarten gegen
8 085 905 Ballen im Borjahre . 13 627 WS Ballen
n 1924. 10139 671 Ballen in 1923 , 9 762 069 Bal -
en in 1922 und 7 953 641 Ballen in 1921. Me
krnte der letzten fünf Jahr « belief sich im Durch,
chnitt auf 11513 831 Ballen . .

Nach dem vierten Ausweis des CensuSbüros
« Washington wurden bis »um 16. September
! 511000 Ballen Baumwolle , runde als halbe
lezählt. diesjähriger Ernte entkörnt , g^ en
1282 459 Ballen im Vorjahre und 2 666 293 Bal .
« n in 1924. Nächster Bericht über die Enikör-
"rng am 8. Oktober.

Die Weltmarktpreise für die Erportver «
lütungen. Der aus Vertretern der Rohstayl-
>emeinschast und Eisenverbrauchern bestehende
Ausschuß hat auf Grund der Notierungen in
»en letzten Wochen folgende Weltmarktpreise er-
nittelt, die für Oktober gelten : Rohblöcke
>8 .—, Vorblöcke 91 .50, Knüppel 98.—. Platina
05.—, Formeisen 108.60, Stabeisen 106.50. Band-
•ifen 121.60, Walzbraht 112.— . Grobbleche 120.—,
Nittelbleche 127.—, Feinbleche 1 Millimeter
rnb stärker 135.— und Feinbleche bis 1 Milli -
neter 155 .— Rm.

Ueberzeichnnng der Siemens -Anleihe . Die
am Freitag in Neuyork aufgelegte Anleihe des
Siemens -Konzerns wurde drei, bis vierfach
überzeichnet Me Bücher wurden unmittelbar
» ach Eröffnung geschlossen . Zahlreiche Zeich-
üungsaufträge lagen aus allen Teilen der Ver¬
einigten Staaten , sonne aus Kanada und aus
Europa vor.

Bewertung der Einsuhrscheine. Der Reichs¬
rat nahm ein« Verordnung an , wonach das Ge¬
setz über die Bewertung der Einfuhrschein« , das
nur für eine Uebergangszcit erlassen war . bis
»um 1 . Okt . ds , Js . a u f g e h o b e n wird . Die

Einfuhrscheine werben von diesem Zeitpunkte
an nach den Sätzen des jetzt geltenden Zolltarifs
bewertet, während bisher zur Verhütung von
Mißbräuchen Ser bis 1. August in Kraft ge¬
wesene Zolltarif maßgebend war.

Das deutsch-finnische Wirtschaftsabkommen iu
Kraft. Der Reichsrat nahm in einer öffent¬
lichen Vollsitzung am Freitag , die unter Vorsitz
des Ministers Dr . Külz stattfand , die Verord-
nung über das vorläufige Inkrafttreten des
Wirtschaftsabkommens mit Finnland und damit
zugleich LaS Abkommen selbst mit Mehrheit an.
Me Hansestädte ließen erklären, daß sie sich
mit dem Vertrage abfänden. Sie bemerkten
aber, daß in dem Vertrage den Reichsangehöri¬
gen für die Ausübüvg der Berufstätigkeit in
Finnland durchweg mcht die gleichen Rechte wie
den Inländern gewährt würden , während Fin¬
nen in Deutschland die gleichen Rechte wie
Reichsangehörige hätten. Außerdem sei es ein
Mangel des Vertrages , daß die Binnenschif -
fahrt in finnischen Gewässern lediglich finni¬
schen Schiffern Vorbehalten sei. Me Berkehrs -
verhältniff« in der Ostsee forderten die freiest «
Betätigungsmöglichkeit für Schiffer aller Natio¬
nen in allen Häfen. Die Hansestädte legen der
Reichsregierung nahe, auf die Beseitigung der
gerügten Mängel hinzuwirken.

Der Eschweiler Bergwerksverein i« Esse«
schlägt , wie bereits angekündigt, gemäß dem
Beschlüsse der letzten G.V . auch für das am 30.
Juni abgelaufene Geschäftsjahr eine Divi¬
dende von 14 Prozent auf das umgestellte
Kapital von RM . 22,8 Millionen vor . Nach
Abschreibungen von 2.12 Millionen RM . <2,20
Millionen » verbleibt ein Reingewinn von 8,31
Millionen RM . (3,30 Millionen ». Dabei sind
von der Arbed etwa 2 Millionen RM . (8,2 Mil¬
lionen » Zuschüsse geleistet worden. Das abge¬
laufene Geschäftsjahr stabe unter dem Zeichen
der Depression gestanden. Die Kohlenabnahme
durch die Industrie sei sehr unregelmäßig ge¬
wesen und im Hausbrandgcschäft infolge
des milden Winters sehr zurückhaltend . Die
Halbenbestände nahmen einen nie gekannten
Umfang an . Erst infolge des englischen
Streiks fei eine fortschreitende Räumung
ermöglicht worden. Tie Jahresförderung war
aber höher als im Vorfahr und erreichte
fast die letzte Friedensziffer . Die
Verhältnisse beim Hüttenwerk waren nicht
günstig , ebenso in der Röbrenfabrikation . Dgr
Versand blieb hinter der Produktion zurück.

Wiutershall -Konzer « . Gestern fanden die letzten
FusionSverhandlungen der einzelnen Kon¬
zern -Unternehmungen statt . In den Gewerkcnver -
sammlungen der Gewerkschaft Glückauf , deren
Tochterwerken und der Gewerkschaft Eller » , sowie
in den a .o . G . -B . Deutsche Kaliwerke und Grotzherzog
von Sachsen führte R .- Ä . Dr . Schmidt I (Hannover )
nochmals aus , däß die bisher als Dachgesellschaft gel¬
tende Kaliindustrie A.-G . nunmehr der einheitliche
Träger deS Winterhall -KonzernS wird . Dar frei¬
händige Umtauschangebot der Kaliinduftrie A . - G.
werde trotz der beschlossenen Liquidationen und Fu -
sson bis zum 81 . Dezember 1026 aufrecht erhalten .
En der Gewerkenversammlnng der Gewerkschaft

lückauf-SonderShausen , in der 27 Gewerken 8212
Kuxe vertraten , stimmte Ministerialdirektor Toelle
vom thüringischen Finanzministerium , daS über einen
erheblichen Besitz an Kuren dieser und anderer Ge¬
werkschaften deS Konzerns verfügt , namens des Lan¬
des Thüringen dem LiquibationSantrag zu . Die Ver¬
waltung möge aber dafür Sorge tragen , daß keiner¬
lei weitere Arbeiter - und Angestelltenentlassunaen
notwendig würden und daß mit der Durchführung des
RationalisicrungsprogrammS des Konzerns die Zahl
der Erwerbslosen keine weitere Steigerung erfahre .
Auf die Anfrage eine » Gewerken , ob die Klage
gegen Glückauf wegen des JnteresscngcmcinschaftS -
vertragcS der Gewerkschaft mit der Kaliindustrie
A . -G . auf Grund irgendwelcher Sondervereinbarnng
zurückaenommen wurde , wurde vom Vorstand noch¬
mals betont , daß eine bevorzugte Behandlung Irgend
eines Gewerkes nicht ftattgefunden Hai . Der An¬
trag der Verwaltung wurde mit 3220 gegen
18 Stimmen angenommen . Der ansänglich von vier
Gewerken mit 0 Kuren eingelegte Protest wurde nach
einem Appell des Generaldirektors Nosterg zurück-
gczogen.

In der a. o . G .-D . der A . -G . Deutsche Kali¬
werke vertraten 10 Aktionäre 10,062 Mill . Rm . de?
inSaefamt 14,4 Mill . Rm . betragenden A .-K . Der
Fusionsantrag wurde ohne Aussprache einstimmig
angenommen , ebenso in den Generalversammlungen
der A -G . Großherzog von Sachsen , A .- G . BiSmarck-
hall und der Vereinigten Rordd . Kaliwerk A .- G . , in
denen jeweils fast daS gesamte A .-K . vertreten war .
lieber die Verhandlungen der KalisnndikatS mit der
J .-G . Farbenindustrie über die Mischbünaer -
fraae und die Möglichkeit einer etwaigen KalipreiS -
crhShnng wurden keine Erklärungen weiter gegeben.

Ploch ! «a- Früchte -A .-G ., Plochingen a . 9t. Di « mit
200 000 Rm . arbeitende Gesellschaft schließt daS Ge¬
schäftsjahr 1028 bei 12 766 Rm . Abschreibungen mit
1018 ( i . V . 0) Rm . Gewinn ab. Im Geschäfts¬
bericht wird auSgeführt , daß daS Jahr 1025 als Bau¬
jahr zu betrachten sei . Der Neubau und die techni-
sch« Einrichtung würden sich sehr praktisch und pro -
duktionSverbilligend erweisen und daS neue Ge-
schäftSjahr sei mit befriedigendem Auf -
tragSbestand begonnen worben .

Ein « «en« Transaktion im Berliner Hotelgewerbe .
Die Deutsche Raiffeisenbank hat nach dem
„B .T ." daS Berliner Hotel „Russischer Hof " am
FrieirichSbahnhof bei der heutigen Zwangsversteige¬
rung mit einem Höchstgebot von 2,4 Mill . Rm . er¬
steigert . Di « Forderungen an die zum A . SS . Rlcbe -
Konzern gehörende „Hotel Russischer Hof ( Grand Ho¬
tel de Rufst » Akt .-Ges. , Berlin "

, betragen 4 .2 Mill .
Rm . Der Hotelbetrieb soll zunächst weitergeführt
werden . WaS später mit ihm geschehen soll , darüber
sind noch keine bestimmten Entscheidungen getroffen . —
Von anderer Seite wird uns dazu noch gemeldet , daß
sich auch die ReichSpostverwaltung eine Zeitlang für
den eventuellen Ankauf deS Hotels „Russilcher Hof"
interessiert habe.

Bo « der Faser znm Gewebe . Der offizielle Führer
zu der Ausstellung „Von der Faser zum Gewebe",
die die Fabrikation - Vorgänge für Wolle und Baum¬
wolle aus arbeitenden Maschinen vorführt , ist soeben
erschienen. Nach einem Vorwort der Abteilung für
Werbe » und AusstellungSwescn deS WirtschaltSamteS
der Stadt Frankfurt a . M . , das prinzipiell die Neu¬
artigkeit dieser gewählten AuSstellunaSform betont
und auSeinanderfetzt , folgt ein ausführlicher Artikel
von Dr . Ehr . Marschik , der sich mit dem Thema „Die
wirtschaftliche Fertigung der Textilwaren und Textil¬
maschinen" eingehend beschäftigt. Entsprechend dem
Ausbau der Tcrtilschau , schließen sich dann fachmän¬
nisch und doch für Laien aufschlußreich und verständ¬
lich geschriebene Artikel über Materialprüfung . Sand -
spinnerci und Weberei , Baumwollspinnerei , Baum -
wollwcberei , Kainmaarnsvinncrel . Wollweberei , Woll-
dcckcnwcbcrci und NnSrüstnna . Tevpichknüofcrci . ^lri -
lotsabrikatio » , Linls -Rcchts - Ware auch für Fntter -

ware , Wollwirkerei , Strickerei auf Hantmaschine »
und der Abschnitt über Materialschau und da » Gmtn -
der -Linnen an . . .. ~

DaS italienisch « Zollaulgeld beträgt sür die Zeit
vom 20. Sept . biS 26. Sept . 486 Proz . (gegen 428 Pro¬
zent in der Vorwoche». ES sind also sür 100
lire 586 Papierlire zu zahlen .

Aus Baden
k. Kapitalserhöhung der Portlandzemeut .

werke Heidelberg. Mauuhetm . Stuttgart . In
der am Freitag unter Vorsitz von K. R . Schotte
in Heidelberg abgehaltenen a. o. Generalver¬
sammlung waren 36 Aktionäre mit 34 500 Vor¬
zugsaktien und 41669 Stammaktien vertreten .
Die a . o . G.B . beschloß , bas Grundkapital von
19,6 Mill . um 5,1 Mill . auf 25 Mill . M . zu er¬
höhen durch Ausgabe von 17 000 Stück Stamm¬
aktien mit einem Nominalwert von ie 800 M .,
die sämtlich auf d«n Inhaber lauten und vom
Beginn des Geschäftsjahres 192« an gewinn -
anteilsbercchtigt sind . Das gesetzlich« Bezugs -
recht der Ationäre wurde ausgeschlossen. Die
neuen Aktien werben von einem ,

unter Füh¬
rung des Bankhauses Baß & Herz in Frankfurt
stehenden Konsortiums übernommen mit der
Verpflichtung, davon nom. 2 475 000 RM . den
Inhabern der alten Stammaktien in der Weise
anzubieten , daß auf 8 alte Aktien eine
neue Aktie zu nom. 300 RM . zum Kurs von
110 Prozent zuzüglich Börsenumsatzsteuer ent-
fällt. Der Vorsitzende begründete die Kapitals -
« rhöhung folgendermaßen : Bet Umstellung der
Gesellschaft auf Goldmark habe sie größere Bor -
sicht walten lassen müssen . Damals batte sich
nicht übersehen lasien. wie sich der Absatz ge¬
stalten würde. Man mußte damit rechnen , daß
das Syndikat nicht erneuert würbe und daß me
Gesellschaft genötigt sein werbe, in einen Kon -
kurrenzkampf einzutreten . Heute stehe man vor
der Tatsache , daß das Syndikat auf weitere
zehn Jahre verlängert sei . Um die Herstel-
lungskosten herabzusetzen und den Betrieb noch
rationeller auszugestalten , seien weites ftnan-
zielle Mittel notwendig . Dazu ser die Kapitals-
erhöhuna nötig . Die a . o . G.V . schloß sich , die¬
sen Ausführungen an . Was die augenblickliche
Lage anbetreffe , so sei seit der letzten G.V . der
Absatz im Inland zurückgegangen, dagegen habe
sich der Export um 120 Prozent erhöht, so daß
der Absatz im Ganzen doch nicht znrückgegangen
sei. Nachdem in den letzten Wochen eine we -
sentliche Belebung des Nnlands -
marktes eingetreten sei, hoffe die Gesell¬
schaft, wenn nicht außergewöhnliche .Umstande
eintreten , auch auf Äas erdichte Aktienkapital

Süddeutsche Zucker A.-G. Mannheim . Eine
am Freitag in Heidelberg abgehaltene Aussichts -
ratssitzung der Süddeutschen Zucker A .-G.
Mannheim beschäftigte sich in der Hauptsache
mit Organisationsfragen , wie sie sich aus dem
Zusammenschluß der süddeutschen Zuckerfabri -
ken ergeben , sowie mit der E i n f ü b r u n g d e-r
Aktien an den Börsen , an denen die
Aktien der fusionierenden Gesellschaften notiert
sind. Hierüber schweben zwischen den beteilig¬
ten Banken noch eingehende Verhandlungen .
Sobald diese beendet sind , wird die « usfchrei-
bung zum Umtausch der Aktien und dann so¬
fort die Einführung an den Börsen erfolgen.

Märkte .
Vom südwestdeutschen Produktenmarkt.

Mannheim , 24. Sept .
Die Lage am Wcltgetreidemarktc hängt voll und

ganz von den Berichten aus Canaba ab und je nach
den WltterungSverhältnIssen in den Hauptweizen -
gebieten CanadaS bewegen sich die Preise am Getreide¬
markte . Heftige Schneefälle in der Provinz Alberta
verhindern die Erntcbcwegnng und vermindern zwei¬
fellos auch die Qualitäten . Dazu kommt eine fort¬
gesetzt ausgesprochene Frachtcnhausse , so daß nahe
Ware äußerst knapp bleibt . In der abgelau¬
fenen Berichtswoche entfaltete sich , bei fortaeietzt stei¬
genden Preisen , ein lebhaftes Geschäft . In
der Hauptsache wurde Manitobaweizen gehandelt und
man erzielte für Manitoba III Oktober -Abladung
14,45—14,85 , November -Abladung 14,85—14,75 und für
seeschwimmende Ware 14,00—15,40 hfl . cif Seehäfen .
In Hardwinterweizen wurde nichts unternommen ,
da die Preis « über den Forderungen für Manitoba
liegen . Man verlangte sür Harbwlnter II seeschwim¬
mend 18,50 , für Oktober -Abladung 15,30 , November -
Abladung 15,20 , für Redwinter II Oktober -Abladung
13 und sür desgleichen mit Knoblauchgeruch 14,40 hfl .
elf Seehafen . Australwelzen am Seehafen dtSponi -
bel , ist zu 18.50 hfl . per 100 Kilo borbfrei offeriert .
Plataweizen alte Ernte 76 Kilo schwer, ist zu 14,78
und neu « Ernte 70 Kilo Barusio , Januar -Verschif¬
fung zu 14,80 , Februar 14,70 , 78 Kilo Rosafe Januar
zu 15,15 und per Februar -Abladung zu 15,05 hfl . cts
Rotterdam angeboten . — Auch Roggen lag wesent¬
lich fester. Man verlangte für Westernroggen II , see-
schwimmend 11 .80 und zahlte für Plataroggen 73 Kilo
schwer, seeschwimmend, 11,00 hfl . cif Rotterdam .
Deutsch-polnischer Roggen 72/7« Kilo schwer , ist zu
11,50 und Donauroggen 72/78 Kilo 3 Proz . Besatz,
ebenfalls zu 11,50 hfl . cif Rotterdam am Markte . —
Gerste liegt fest . Man verlangt für Malting -Bar -
ley 48 lbS . Oktober bi» Dezember -Abladung 0,75 , für
Donaugerste 50/60 Kilo 8 Droz . Besatz, prompt , 0,78 ,
beSgl. 68/60 Kilo S Proz . feeschwimmenb 10.20 und
für 60/61 Kilo schwere Ware , 8 Proz . Besatz, 0 .85
bsl . elf Rotterdam . — Hafer liegt vernachlässigt .
Lediglich daS Erportgefchäft in deutschem Hafer nach
dem AuSIande hält an und man zahlte für süddeut¬
schen Hafer , je nach Qualität und Naturalgewicht ,
8 ,7g—9,15 hfl . cif Rotterdam . — Die Stimmung für
Mais Ist aut behauptet und man bandelte Plata -
maiS per September -Abladung zu 8,80 , Oktober bis
Dezember -Abladung zu 8,85 und Januar -Abladung
z » 8,40 hfl. elf Rotterdam . — Aller per 100 Kilo .

An unseren süddeutschen Märkten verlief da» Ge¬
schäft ebenfalls recht lebhaft und man handelte grS-
ßere Mengen AuSlandSweizen zu den vorstehend ge¬
nannten Preisen , man zahlte ferner für rbelnschwim-
menben Hardwinter H 15,50 Mk . cif Mannheim . —
Für JnlandSwelzen wurden je nach Qualität
28,75—26 .25 Mk . frei Mühle Mannheim bewilligt .
AuSlandSweizen in Mannheim disponibel , wurde zu¬
letzt mit 31,00—82,75 Mk . notiert . — In Roggen
fanden Umsätze in Inlandsware zu 22,75 — 28.25 Mk.
waggonfrei Mannheim statt . — Hafer lag fest , zu¬
mal inländischer Safer , wie bereits in unserem Be¬
richt über den Auslandsmarkt angeführt , in größe¬
ren Mengen nach dem AuSlande gehandelt wnrde .
Die Preise sür inländischen Hafer , in Mannheim
greifbar , stellen sich aus 17,75—18,50 , für AuSlandS -
bafer auf 18,75— 22,00 Mk . waggonfrei Mannbeim . —
In Gerste saiide» in Pfälzer Mare verschiedentlich

Die Anbauflächen im Jahre -1926.
192» durchgeführten AUbanerhebung, da»

jetzt in .Wirtschaft und Gtattstik" veröffentlicht
nnr/>. betra«t im Deutschen Reich (ohne Saar -
gebiet) di« landwirtschaftlich benutzte Fläche —
ohne HauSgarten. und Obstanlage« auf dem
Feld« — rund 28,50 Millionen Hektar . Hiervon
entfallen auf daS Ackerland 20,47 Mill . Hektar
oder 71.8 v. H., auf Miefen 5,47 Mill . Hektar
(19,2 v . H .) . auf Viehweiden 2.48 Mill . Hektar
(8,7 v, H.» und auf Weinberg« 0.08 Mill Hektar

Gegenüber der Vorkriegszeit (Bodenbenut-
zungserhebung 1913. berechnet auf den jetzigen
Gebietsnmfang », beträgt der Rückgang an
der landwirtschaftlichen Kultur ,
fläche insgesamt rund 701 000 Hektar ober
2,4 v . H. Diesen Ausfall trägt vor allem da»
Ackerland , das sich insgesamt um rund 1,012 Mill .
Hektar ( 4,7 v . H.» verringert hat . Bezüglich de»
sehr starken Rückganges kann mit großer Wahr¬
scheinlichkeit angenommen werden, daß seit 1918
umfangreiche Teile deS Ackerlandes für Sied -
lungs - , Wohnungsbau - und Stratzenbauzwecke,
Haus - und Schrebergärten, sowie industriell«
Anlagen verwendet worden sind. Die Wein -
berge haben gegen 1918 mehr als 8000 Hektar
(9,6 v. H.» eingebüßt. Einen Zuwachs erstihren
bi« Wiesen um rund 129 000 Hektar (2,4 v. H.»
und die Viehweiden um rund 190 000 Hektar
(8,8 v, H .». Infolge der Verminderung de»
Ackerlandes wetst auch der größte Teil der wich¬
tigsten Fruchtarten bedeutend kleinere Anbau¬
flächen auf. Der Rückgang der Anbaufläche be¬
trug beim Brotgetreide insgesamt 820 000 Hektar
( 11,8 v . H .», beim Hafer 458 000 Hektar ( 11,5 v . H .».
bei den Kartoffeln 82 000 Hektar (2,9 v. H . ) und
bei öen Zuckerrüben 68 000 Hektar (12,1 v. H .».
Eine Vergrößerung der Flächen haben die Run-
kelrüben um 171000 Hektar (31 v. H .» und die
Futterpflanzen im ganzen um 71000 Hektar
(3,1 v . H.» erfahren.

deutschland statt . Die Preise die erzielt wurden be-
weaten sich sür prima Braugerste zwischen 25—28 Mk.
ab pfälzischen Stationen und zwische » 28—24 Mk. ab
Stationen Tanbergeaenb und Unterfranken . —
Malz hatte ebenfalls festen Markt bet größeren Um¬
sätzen . Für Malz , aus pfälzischer Gerste gewonnen ,zahlte man 48— 49 Mk. und für Ware au « badischer
und württembergischer Gerste gewonnen 40—42 Mk.
frei Waggon Malzfabrikstationen . — Mais lag
ruhig bei behaupteten Preisen . Plata -Mat » ist zu
18,75 Mk. brutto für netto , waggonsret Mannheim ,
angeboten . — Aller per 100 Kilo .

Futtermittel lagen tn der BerichtLwoche
ebenfalls fester und besonders waren Biertreber und
Malzkeime besser gefragt . Die Preise bewegten sich
für Kleie zwischen 9,00—9.25 , Biertreber 15.00—15.50.
Malzkeimc 12,75—18,60, Erdnußkuchen 20,50 —21,00.
Rapskuchen 14,75—15,00 Mk. per 100 Kilo waggou -
frei Mannheim .

Mehl . Der Absatz in Mehl war weiter recht de-
friedigend , wenn auch die Umsätze nicht so groß
waren wie in der Vorwoche. Für Weizenmehl . Spe -
ziak Rull , zahlte man zuletzt 41,75—42 .00. für » rot -
mehl 80—88 und für süddeutsches Roggenmehl 88,00E . ioo atro frel Waggon Mühle .
Norddeutsche» Roggen -AuSzugSmehl wurde bis »o
87,50 per 100 Silo Frachtparttät Mannheim bezahlt .
.J 0 ' / ' " - . DaS EinkaufSgefchäft ist sehr lebhaftund besonders prima Qualitäten werden vom Han¬del schlank aus dem Markte genommen . Die Prelle

H°vfen bewegen sich zwischen 450bis 580 Mk ., während vor,ährige Hopfen zu 850— 450Mk . per Zentner erhältlich sind.

Berlin , 24. Sept . Amtliche Produkten -
Notierungen in Reichsmark ie Tonne ( Weizen-
und Roggenniehl je 100 Kilo ».

Märkischer Weizen : 260—264 , Sept . 291—290,50 . Okt.
288- 288,50, Dez . 281- 281,50 , März Mai 290 und
Geld . Märkischer Roggen : 210—215 , Sept . SM u . Bf ..Okt . 229,50 — 229 u . Geld , Dez . 280, März 286—285,25 ,Mai 240- 239,50 Bf . Sommergerste 205—248, Winter -
«erste 170— 175. Märkffcher Hafer 170—188. Mai »
loko Berlin 184—186. Weizenmehl 86—88,50. Roggen -
mehl 80,25- 82,25 . Weizenkleie 10. Roggenkleie 10,80.

Für 100 Kg. in Rm . ab Ablabestationen : Biktoria »
erbfen 48—50 f . S . ü . R .. kleine Spelseerbsen 82—86.
Fuiteierbsen 28—29, Rapskuchen 14,40—14,60 , Lei»,
knchen 19,00—19,20, Trockenschnitzel (prompt ) 9,40 bi»
9,70 , Soya 19,80—19,80, Kartoffelflocken 18,20—18,80.

Hamburg , 24 . Sept . (Eig . Drahtmeld .) Zucker »
terminnotierungen : Sept . 15,20 G .. 15,76 B ..
Okt . 15,15 G ., 15,80 B . , Rov . 14,80 G„ 15,00 Dez.
14,90 G ., 15,00 Jan . 15,00 ®„ 15,10 B .. Febr .
15,10 G .. 15,25 B .. März 15,80 G -, 15,40 B . . April
15,40 G„ 15,60 B „ Mai 15,66 G„ 15,75 89. , Juni 15,75
G., 15,90 89. , Juli 15,80 ffl „ 15,90 89., Aug . 15,75 ©.,
18,95 B .. Okt .-Dez . 14,90 G .. 15,00 89 ., Jan .-März
15,10 G„ 15,25 B . Tendenz ruhig .

Magdeburger Znckernotiernng vom 24. Sept . Ge¬
mahlene Mehlt » prompt Okt . MX - 80,00 , Rov . 29,75.
Tendenz fest .

Bremer Baumwollnotierung vom 24. September .
SchlußkurS : Amerikanische Baumwolle full »
middling colour 28 mm Staple loko 17,88 Dollar -
centr per englisches Pfund .

Pforzheimer Ebelmetallkurse vom 24. Sept . (Mit¬
geteilt von der Gold - und Silberscheideanstalt Hei -
merle u . Meule A.-G. ) Ein Kilo Feingold 2795 Mk.
Gelb , 28,10 Mk . Brief : ein Gramm Platin 12,50 Mk.
Geld . 18,50 Mk . Brief : et« Kilo Feinsilber 82,10 Mk.
Geld , 88,10 Mk . Brief .

Berliner Metallmarkt vom 24. Sept . Elektrolyt¬
kupfer 134,75 , Originalhüttenrohzink 68,75—69,25 , Re-
melted - Plattenztnk 61,90—61,50 , Origtnalhüttenalnmt -
nium 210, Mo. 99 Pro, . 214, Retnnickel 840- 850, An-
timon -Regulu » 115—120, Silber -Barren 82,25—88,25 .

Berliner Metalliermiu - Notieruuge » vom 24. Sept .
Kupfer : Sept . 119,50 B . , 118,75 G . . Okt. 119,50 B ..
119.25 G .. Nov . IM B . . 119,75 G . . Dez . 120,25 bez ..
120.25 89., 120 G . . Jan . 120,75 B „ 120,50 G.. Febr .
121.25 B .. 121 G . , März 121,25 B .. 121,25 G.. April
121,75 B .. 121,50 G .. Mai 122 bez. , 122 B .. 121 .75 ffl.
Tendenz : schwächer . — Blei : Sept . 68,50 89. , 68 ®.,
Okt . 68,25 B „ 62,75 © ., Nov . 62,75 bez .. 68 89., 62,50
G . , Dez . 62,75 B ., 62,50 ®„ Jan . 62,75 89. , 62,50
Febr . 62,50 bez ., 62,75 89 ., 62,60 ® ., März 62,75 89..
62.25 G .. April 62,75 89. , 62,25 G . , Mat 62,50 bez ..
62,60 89., 62,26 G . Tendenz : schwächer .

Rastatter Wocheumarkt vom 23. Sept . , Am Haupt -
wochenmarkt kosteten da» Pfund Butter 1.8l^- 2Rm „
Tafelbutter 2.10— 2.80 Rm ., Eter da» Stück 18 bt«
18 Psg . — Der Schwetnemarkt war befahren
mit 123 Läufer und 754 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden Läufer pro Paar zu 70—180 Rm . und Ferkel
pro Paar zu 20- 49 Rm . Nicht verkauft wurden 84
Läufer und 149 Ferkelschwelne . Der Geschäftsgang
war langsam .
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Preise der wichtigsten Lebensmittel nach
Mitteilung des Stadt . Statist . Amts.

m. Kn. 1 Pfb

Äiück

1 Pfund

Rindfleisch
1 . Güte

Rindfleisch
2 . Güte »,

Gefrier » . ..
Hammel » .
Kalbfleisch ..Kuhfleisch
« chweinefl. „Hübner . HabnHübner , Henne
Gänse , lebend
Backfische
Schellfische
Kabeljau
Kartoffeln , inl .Kartoffeln , ausl .
Rosenkohl
Blumenkohl
Rotkraut
Weißkraut
Wirsing
Spinat
Mangold
Bohnen , grüneRüben , gelbe.Karotten
Kohlrabi
Kopfsalat .Enoimensalat
Sellerie
Meerrettich
Rettich
Salatgurkcn
Tomaten
Zwiebeln
Lauch
Tafelüvfel
Taielbirnen
ZwetschgenPfirsiche
Brombeeren
Trauben
Nüsse
Orangen
Zitronen
Trinketcr .
Trinkeier .
Eier . inl . ,Trinkeier )
Eier , ausl . (keine

Trinkeier )
Tafelbutter , inl . 1 Psd.
Tafelbutter , ausl . 1
Landbuler „
Schweineschmalz,ausl . ,,
Schweizcrkäfe .,
Rahmkäse ,,
Ltmburgerkäse ,.

Stück

1 Äd .
Stück
IPfd .

Stück
inl .
ausl .
(keine

23. Sept .
1926
Pfg .

16 - Sevt .1926
Pfg ,

24, Sept .
1925
Pfg .

116- 124 100- 124 120 - 180
80- 100 80- 100 120 - 18668U. 76 68 u 76 74—78
96- 120 90- 120 110—130

130- 186 120 - 188 140 180
72 - 78 76 90

130- 186 120 - 186 140- 150
850 2511- 400 800 - 400
800 200- 450 21D - 850

500- 700 500 - 61,0 600—700
40- 50 85- 40 60
50 - 60 50 50 - 80

40- 60 50 60- 80
5- 6 5 - 6 5

7 7
40- 45 40 40- 50
40- 60 80- 40 60

10 10 7 - 8
5- 10 7- 10 6—8
8- 12 8- 12 10- 15

10- 15 8 - 15 15- 20
12 12 8

10- 20 8 - 25 80- 85
5- 10 8 - 10 5- 12

10- 15 10- 15 15- 205- 15 5 - 15 6- 205— 12 3- 15 5- 15
10- 60 5- 80 5—5020- 40 20- 40 20- 50
4 - 10 3 - 10 5—1010- 40 5—40 10 —4515- 20 12- 20 80—4010 10 12- 155- 10 8- 8

12- 25 15- 25 20- 85
1 "—SO 15- 85 80 - 6015- 20 14- 20 80- 3215- 40 15 - 40 80- 7050 80- 45
85 - 50 82—„ 5 85- 4060- 70 55- 70 25 - 40
10 - 80 10- 25 15- 856- 15 5— 15 5- 1518- 17 14- 16 17 - 2010- 16 14

14 , - 18- 17
10—16 11- 15 18- 18

190- 220 190- 220 230- 240220—240 220- 230 260180- 200 170- 200 200 - 240
100- 190 100- 120 110- 120160 - 200 160- 200 200- 220

1 ( 0 - 120 120 120
68- 120 68- 80 100- 120

Frankfurter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen vom 24 . September 1926.

100 kg
Parit . Frankft . Üoldmarb Parit .

°°
Franktt . ! GoldrMr !i

Weizen Wett .j
Roggen (inl &nd .)
Sommer - Gerste
Hafer (inlAnd .)
Haler (ausländ .)
Mais (gelb ) . .
Mais fMexed ) .

28 75 - 28 .90
23 00 - 23 60
2300 2600
1775 - 18 25

18 50 - 1875

Weizenmehl
Roggenmehl . .
Kleie . . . . . .
Erbsen .

4150 - 42 00
33 50 - 34 50

925

Heu .Stroh . .
Biertreber . . .

l) Getreide , Hülsenfrücht # u, Biertreber ohne S&ok . Weizen *
Hehl , Roggenmehl und Kleie ohne Sack .

Tend enz : fest

Börsen
Frankfurt a . M ., 24. Sept . Die Stimmung der

Börse war heute weiter erholt . Die Spekula¬
tion nahm Deckungen vor . denen gegenüber von

privater Seite allgemeine Zurückhaltung beobachtet

wurde . Die Deckungen sind in erster Linie wohl
darauf zurückzusühren , baß die verschiedenen im Laufe
der Börse aufgetauchten Gerüchte von finanziellen
Schwierigkeiten in Berlin sind nicht bestätigt haben .
Gegenüber den bereit » gut erholten Kursen der gestri-
gen Abendbörse ergaben sich heute neuerliche Kurs -
stcigerungen bis zu 2 Proz . J .G .-Werte eröffneten
mit 279 sehr sest. Auch Nordd . Lloyd waren sehr
fest , plus 2 Proz . Auch auf dem Rentenmarkte war
das Geschäft sehr lebhaft und stetig. Anatolier uni
Bagdad , ferner Russen und Ungarn waren weiter an¬
ziehend , während Serben sich gut behaupteten und
Rumänen etwas nachgaben . Auch die Coupons der
verschiedenen ausländischen Renten traten heute stär¬ker in den Vordergrund . Es notierten die Coupon -
der Anatolier 7 Proz . , der Bagdad II 7,75 , der Zoll¬
türken 5,59 Proz ., der Goldrumäncn 8,25 Proz . und
der anderen russischen Anleihen 1,59 Proz . Deutsche
Anleihen waren weiter beständig , besonders die Bor -
kriegsanlcihen der Länder , während Kriegsanleihen
und Schutzgcbictsanleihen etwa - nachgaben.

Der Freiverkehr blieb dagegen unverändertbet kleinen Umsätzen : Benz 75, Brown Boveri 128,Growag 69, Ufa 39 und Becker Stahl 32.
Der weitere Verlauf brachte für Aktien stag¬nierendes Geschäft bet gehaltenen Kursen . Für Ren¬ten blieb die Belebung des Geschäftes erhalten .
Am Geldmarkt ist die befürchtete Verknappungeingetretcn . Tagesgcld etwas knapper bei durch¬

schnittlich 4.59 Proz . , Monatsgelb je Adresse 5,99—7,59Prozent , Diskont für Warenwechsel 5 % Proz ., Bank¬
akzepte 4,75 Proz .

Im Dcvisenvcrkchr ist eine geringe Ab¬
schwächung der Valuten cingetrcten . London-
Paris 175,25 , Brüssel 183, Ncuyork 132,25 Lire . Das
englische Pfund stellte sich auf 4,85 % Dollar .

TU . Frankfurter Abcndbörse vom 24 . Sept . Bei
ruhigem Geschäft waren die nachbörslichen Notierun¬gen an der Abendbörse gehalten . Kleyerakticn in¬folge günstigen Geschäftsganges des Unternehmensgefragt und weiter gesteigert . Das Rcntengeschä »nahm ruhigere Formen an . Mit geringen Ausnah¬men zeigten die Werte eine rückläufige Bewegung .4proz . Galizier waren bei lebhaften Umsätzen von 7auf 6 gesteigert . Auch ungarische Kroncnrcnten lagenhöher . Die Abcndbörse schloß in ruhiger und be¬
haupteter Haltung . — 5proz . Reichsanleihe 9,529 .8 %vroz . Reichsanlcihe 9,5 , Schutzgebiet 7.25 , 4proz.Württembcrgcr 6,35 . 3proz . Württemberger 9,61 , Bag¬dad I 81 , Bagdad II 24, Zolltürken 16,15, Türkenlose86 .56 , Anatolier I 81 , Anatolier II 26,25 , 4proz . Ga¬lizier 9, 3proz . Lcmbergcr 16,75 , Ungar . Kronrenten
4,75, Oestcrr . Staatsrentcn 6,66 , Oestcrr . Schätze 191422, 4 %proz . Rumänen 27,75 , 4proz . Rumänen 1899iTalons ) 7,5, Salzkammergntprioritäten 9, 4% proz .Bosnier 7,5, EisenbahnboSnicr 43,56 , Goldmcrikaner
47,25 , 5proz . Silbcrmcxikancr 24,62 , 8proz . Stlber -mcrikaner 15, Barmer Bank 181,56 , Bayer . Hvvoth .143,59 , Commerzb . 149,56 ultimo , Darmstädtcr Bank
147,87 , Deutsche Bank 168, Diskontobank 166,59 , Dres¬dener Bank 141,75 , Mitteld . Kredit 137 , alles perultimo , Ocsterr . Krcditakticn 8 .8 , Hapag 163,37 , Nord -
deutscher Lloyd 166,75 , Baltimore 99,25 , Bnderus 94,Gclsenkirchen 161,75 , Harpener 168,56 , Klöckner 115,56 ,Mannesmann 139,75 , Mansselder 118, Phönix 117,75 ,Rhein . Braunkohle 228 , alles per ultimo , Laurahütte52.56, Adler Kleyer 84,56 , A .E .G . 158,25 ultimo . Bing -werke 63, Scheidcanstalt 162,56 ultimo , Dnckerhoff 76 ,J .G . Farben 277,87 , Goldschmidt 166, Elcktr . Lichtund Kraft 149,56 , Felten 146, Hanf Füßen 82, Holz¬mann 125,25 , JunghanS 88,56 , Knorr Heilhronn 115,Mcguin 41 , Rütgerswerkc 114, Siemens n . Halskc198,75 ultimo , Wayh und Freytag 126, Badischer Zul¬ker 91 , Heilbronn 91, Rhcingau 89,25 , Stuttgart 91.Nachbörse : Mannesman « 146, Kleyer 85.

Berlin , 24. Sept . (Funkspruch . ) Die Jnsolvenz -
gerüchte der letzten Tage , die an der Börse eine Be¬
unruhigung und Abgabcneigung hervorgerufcn bat¬
ten , stellten sich durchweg als unrichtig heraus . Die

Verkäufe haben heute erheblich nachgelassen, so daß
der Druck von den Aktienmärkten gewichen ist . Die
Spekulation nahm daher leichte Rückkäufe vor ,
die eine B e f e st i g u n g d e .r A k.t t e n k u r s e um
1—2 Proz . herbeiführten . Nach Festsetzung der ersten
Kurse schritt auch die Batssepartei zu Deckungen , so
daß die Unsicherheit und vorwiegend schwächere Hal¬
tung der letzten Börsen einer freundlicheren Stim¬
mung und Tendenz gewichen ist . Die Beunruhigung
wegen des Ultimo ist inzwischen ebenfalls geringer
geworden . Da die Geldversorgung anscheinend sehr
leicht ist und die Börse schon seit Wochen auf eine
Verkleinerung ihrer Engagements zur Verhinderung
von Ueberraschungen bei der Ultimoabwicklung hin -
arbcitet . Die börsentechnische Lage begünstigt also
die Bestimmung der Tendenz , die vom Markt der
Bankaktien , Montanwerte , Schiffahrtsaktien und
Elektroaktien ihren Ausgang nahmen . Im ganzen
hielt sich die Umsatztätigkeit allerdings noch in einem
beschränkten Raum . Lebhaf^ ^ ng eS aber am Markt
der ausländischen Renten 19 Die Steigerung der
Türken , Anatolier , Rumänen , Russen und sonstiger
fremder Staatsanleihen setzten sich bei regen Kauf -
tntercsse fort . Das Geschäft in Kriegsanleihe war
dagegen ruhiger und der Kurs mit 9,518 % schwächer .

Am Devisenmarkt neigten die Fran -
kcsivaluten leicht nach unten . London zog
gegen Paris aus 175,75 , gegen Brüssel auf 188 und
gegen Mailand auf 132,56 an . Die übrigen fremdenValuten verharrten aus ihrem bisherigen Stand . Die
Sterlingwährung notierte gegen Kabel 4,8546 , die
Mark gegen Kabel 4,1989 .

Die G e l d s ä tz c zeigten im einzelnen noch keine
Anspannung . Insbesondere blieb Tagcsgeld mit
3,56—5,96 und vereinzelt darunter in stärkerem Maße
angeboten . Monatsgcld zirka 5,75—7,66, Prolon¬
gationsneid wird mit etwa 7,56 Proz . genannt .

Im einzelnen standen von Moutanakticn Harpenerim Vordergrund . 163 plus 1, Rhein . Braunkohlenauf Deckungskäufe 5 Proz . höher . 228, Riebcck Mon¬tan plus 2,59 151,56 . Auch später wurde von der Spe¬kulation Kohlenaktien bevorzugt , Köln -Ncuessen plus2. Die anderen Montanaktien notierten bis 1 Proz .fester . Von chemischen Werten zogen J .G . Farbenmit 2 Proz . auf 277,56 Proz . an , während sonst die
letzten Kurse um %—2 Proz . höher waren . Anregend '
wirkte die Ueberzcichnung der Siemensanleihe beider heutigen Auslegung in Neuyork . Bon Waggon¬fabriken büßte Görlitzer Waggon , über deren Sanie¬
rung der Aussi+ tsrat heute beschließen wird , 1 % Pro¬
zent ein . Schiifabrtswcrte sest . Hansa plus 4 % , Sa -
pag plus 2, Nordd . Lloyd plus 2. Von Bankaktien
gewannen Danat 227. Unter den Hörigen Papieren
gewannen Beraer Tiefbau 5 , Orcnstein zirka 3 ,Stoehr 3 % , Phil . Holzmann 2,75 . ZimmermsnnWerke angeboten und % Proz . niedriger , da die be¬
vorstehende Kapitalzusammenlegung Angebot an denMarkt bringt .

berliner Nachbörse vom 24. Sept . lEig . Draht¬bericht . ) Die Börse schloß ruhig . Diskonto Kom.fest im Anschluß an die hohen BezugsrcchtSnotierun -
gcn 165, Deutsche Bank 168,25 . Sonst bröckelten dieKurse etwas ab. Harpener 163 , Farbenindustrie 278,5proz . Reichsanleihe 9,5225 , Schcidemandel gesucht41—42—46% (88,875 ) aus das internationale Syndikat .

Devisen .
w Berlin , 24 September

Buenos - Airea 1 Pes .
Japan 1 Yen.
Konstantinopel 1 türk . Pf .London 1 Pf .New- York 1 D.Rio de Janeiro 1 Milreis .Amsterd -Rotterd . 196 G.Athen 169 Drachm .Hrtissel - Antwerp 199 Fr .Ranzig 199 Guld .Helsingfora 106 finn M .Italien
Jugoslavien
Kopenhagen

100 Lira
100 Dinar

100 Kr .Lissab .-Oporto 100 KscudtOslo 100 KrParis 100 FrcsPrag 100 KrSchweiz 190 Frcs ,Sofia 100 Lev «Spanien 100 PesStockh .-Gotheob 100 KrBudapest 100 000 KrWien 100 SchillingKanada 1 kanad . DollUruguay 1 Pesc

Geldkurs Geldkurs
23. 9. 24 9.
1705 1704
2 .040 2 041
2 .1 5 2193

20 . 355 20 .351
4192 4 .193
0633 0 .633

168 .01 168 .03
4 94 4 94

11 .18 1120
81 -36 31 3 '

10 .547 10 .549
15 46 1539
7415 7 .415

111 .41 111 40
21 .475 21475

9188 9192
11 .67 11 63

12 .412 12417
8100 81 05
3045 3045
63 .92 6372

11208 112 .10
5 87 5 872

59 14 59 18
. 4193 4193

4 21 421

Zuschlag
für Brief

kur »

18$+ 0 .01
+ 0.05
18*
188
4 0 .04
+ 0.20
+ 0 .04
+ 0.04
+ 0-02
+ 0 .28
+ 0 .65
+ 0.24
+ 0 .02
+ 0 .04
t 0 20
+ 0 .01
+ 0-16
+ 0250
+ 0 .62
1 6 .119
+ 0015
+ 0 -01

Berlin . 24 . Sept . Ostdevisen : Bukarest 2,175bis 2,195 , Warschau 46,48—46,72, Kattowitz 46,48—46,72,
Posen 46,48—46,72 , Riga 80,45—80.85. Kowno 41,445bis 41,655 . — Noten : Polen große 46,335—46,815,
Polen kleine 46,21—46,69, Lettland 89,19—80,90 , Est¬
land 1,90— 1,10.

Basler Devisenbörse . Amtliche Mittelkurse
vom 24. Sept . iMitgeteilt von der Basler Handels¬bank . ) Paris 14,32 % , Berlin 123,25, London 25,12,
Mailand 18,97 % , Brüssel 13,75 , Holland 207,85 , Neu¬
york (Kabel ) 5,17% , Neuyork (Check) 5,17 , Canada
5,18, Argentinien 2,19 , Madrid und Barcelona 78,79,
Oslo 113,59 , Kopenhagen 137,50 , Sockholm 138,40 , Bel¬
grad 9,15 , Bukarest 2,72 % , Budovcst 72.50, Wien 73,05,
Warschau 57, Prag 15,83% , Sofia 8,75.

Ergänzungskurse
zum Frankfurter Kursbericht .

Oie Burse verstehen sich in Prozent

'entseheStaatiipapiere .
23. 9. . 24 9.

wangsanleibe'In Baden . . .
>. v . 1908. 0914
J. v . 1919 . . . .
iji/nabgest . . 0425

1903. 04 0 4 25
InHess . v. 1899'. Reihe . . . .

0420

Ö52Ö
0 520
Q 430
0 .440

3°/o Hessen . .
3% Wnrttemb .
3V, ®|o v . 1881-85
3' /i % von 1903
1% Sächsische

Staatsanleihe
Sächs . Rente

23 . 9.
0 500
0 .500
0 500
0500

Pfandbriefe .
Ptälz . Hyp .Pfdb . 113 25 111 .90
Rhein . „ „ 111 -20 ! 11 -30

Unnotierte Werte .
Mannheim , 24. Sept . (Ein . Drahtmelbung . ) Beigut behaupteten Kursen blieb das Geschäft am Aktien -markt ruhig . Nachfrage zeigte sich wieder fürMannheimer Vcrsichernngsaktien , die aus 97,59 an -

zogcn . Es notierten : Badische Bank 150, RheinischeHypothekenbank 125, Rhein . Crcditbank 127, Südd .DiSkontogescllschaft 140, Farbentndustrie 279 , Rhena -nia 75, Mannheimer Versicherung 97,50 , Benz 76,50 ,Gcbr . Fahr 38 , Fuchs Waggon 0,61 , Enzinger Werke86, Karlsruher Maschinen 42,50 , Knorr 125, Mann¬heimer Gummi 66, N .S .U. 87, Zementwerke Heidel -herg 128, Nhcinelcktra 134,50 , Rheinmühlenwcrke 75,Waytz und Freytag 120, Zellstoff Waldhos 179,50 ,Zuckerfabrik Waghünsel 90,50, Alte rheinische Hypo-
thekenpfandhrkefe 11,35 , Kriegsanleihe 5,20.

Karlsruhe , 24 . September
Mitgeteilt von Baer ft Elend , Karlsruhe , Kaisers traBe 20)

Alles zirka in Mark pro rOOO;—
Adler Kali .
Api . . . . .Baldur . .Grindler Zigarren . . .
Itterkrattwerke . . . .
Kammerkirsch . . . . .
Krügershall . . . . . .

Ul
*20
*20
* 40

♦111

Landeswirtschattsstelle
Moninger Brauerei . . .
Olfenburger Spinnerei .Bestatter Waggon . . .Rodl & Wienenberger .
Tabakhandels -A .-O . . .
Zuckerwaren Speck ,

* 130
* 130

* 15
* 44

Dia mit £ bezetchneten Kurse verstehep sich in %,
x = K.M pro P .Jt 1000.—.

FranKfurtcr Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent .

Fremde Werte .
eatsehe Stantspnptere .

21. 9.
0525L Raichs -Anl .

i, do .
Dliarsch .-Anw .
It Pr. Consols
InDaiatual.a.1901
JiX . *.1875-80
f. Ssyv. E.B.Asltihs
lt% Ban. All*.All.
/„ Bajr. E.B.Anllihs
InPf. E.B. Prisr- .
It'ln do .

do . konv .

23. 9.
0529
0700

- . - 0520
0 520

1 -
1 : =

6' /o llI .lsJn .Slih.
5% Mcz. kssv.(Gsld)
3% Na: , (tu*. Iiom
4i/2% Nn .lrri| .AaL
5“/o Mexikaner

Tamaulipas ,4% Türk , v . 1912
4>/sJ% Anat . 3 . I
50/. rehuantepec

: 3. 9. 24 . 9.

46 50 4675

24 25

30 —
16 .70
31 —

Transportwerte .
Hapag . . . . 300 159 — 163 .25
Nordd . Liovd 40 157 -50 160 50
Baltim . u.ÖhioB 99 — 99 —

Danken .
23 . !>. 24 . 9

Bad . Bank . 100 150 - *• 150 —
Damit, a. llat.B. 100 2 ? 3 . - 226 50
titsch . Bank 100 165 .75 168 .25
Dlsconto -G. 160 162 — 164 —
Dresd . Bank 80 142 — 141 .75
Metallbank 180 136 — 137 —
Mitt . Creditb . 20 136 — 136 —
Oest .Creditanst . 3 85 8 80
Rh . Creditb . 40 127 — 127 —
Süd .Disk .-G . lOO 140 — 140 —
Wiener Bank * . 5 90 6 —
Wnrtt . Notenb . — . — —

Indnstrlewerte .
Bochum .Guß70b 149 25 151 -
Buderus Eis . 200 91 25 93 —
Otsch-Luiem. 8a. 700 147 — 148 50
Gelsenk . lig . 700 161 — 16350

IHarpen .Bg . 1000 160 50 166 —
IMannesm.BIShrsa.GOO136 — 139 —

23. 9 . 24 9.
Mansf . Bgb . 60 111 12 112 —
Phönix Bgb . 600 116 85 117 25
Tellus Bergb . 20 68 -75 . —
i-aurahiitte . 100 53 50 52 60
Brau . Wulle 12U — — — —
Adt Gebr . . 60 40 — 40 25
Adler AOpp . 250 — - —
Asch . Zellst . 400 130 25
Bad . Weinh . 16
BaA.Nith.F. Dari. 200
Bad. Uhranf. Furt400
Bay .Spiegelg .60
CiaKtu .lliliilk .300
Ch . Albertw . 300
Daimler Mot . 60
Dt. BaldI Silbsch140
DsEh.yirliiiansl . 200
DttkartiafUWiim.60
Eis . Kaisers !. 40
El .Licht u .Kr .OO

119 —
32 —
6150
18—
13—

79 —
16175

76J50
3810

148 —

123 50
9 50

11850
32 -
61 50

126 —
133 —

78 .75
162 .75
12750

7625
38 .50

14875

I 23 . 9 .
Jra . Bd .Wolle 100 50 —
Kmag l ' rankf . 6 — . —
ElirUSclim.ln .1000 30 . —
Etilin . Mach . 100 56 . —
Ettlg . Spinnerei 200 —

Faher & Schl . SO 70 30
I .-Q . Fftrbenind . 273 75
(iebr . Fahr luo 36 .50
Fiiomith. Jetltr 120 —
rtf . PokaT.iWiUAOO 76 . —
Fuchs Wagg . r 0 .60
Öritzn .Mech .300 112 —
örfln & BUf . 180 116 .60
H&id & Neu 300 —
Hanfw .Fass .200 — -
Heddernh .Knpf . — . —
Hoch -u.Tiefb .20 86 —
Iloizmann . .80 122 * —
Hoizver .*Ind . 80 50 . —
in &ff Erlang . 20 57 .IO

n . 0. I
49 10 Junffh .Qebr . 140

23 . -
58 50

200 -
70 90

277 -75
36 .50

W -
060

110 -50
117 —

46 10
80 60

85 50
124 85

Rammi. Raisars: 120
Karlsr . Mach . 60
BlaisSchani. J B. 80
Knorr . . . .50
Kons . Rrann 16
Kraulll .okem .50

Lamcyer . 150
Lcchwerke 260
Led . SpicharzöO
Liuoleumw . 120
Lud . Walzm .600
Maink .H6ch .140
McBnusStam . 30
Mot . Oberus . 260

23 . 9. 24 . 9 .
88 80 88 50

127 — 129 -
43 50 43 25
76 — 78 —

124 - 124 —
38 10 39 —
53 25

138 -50 139 85
113 8011375

27 — 27 -

104 .50 104 50
104 — 103 —

44 05 - —
155 75 56 —

Neck . Fahrz .100 86 50 87 —
- j — , Peters Union 30
50 — f Pfilz. nihm.RayssrSO
58 50 Porz . Wessel 100

96 50 95 —
54 — 5275

Reiniger , G . 30
Bbaineiik.Riaih . 100
Rhena . Aach . 60
Rodberg . . . .
Rttckforthw . 10
ROtgorswer . 160
Schiink SC .1000
Schnell. Fnnhenl. lOO
Schtann. lackfah. 60
Schi . Bernele40
Schuht . Herz 60
Sichel & Co . 40
SiiniasElik.Bitr.100
SlnalcoDtm . 40
Südd . Metall 160
Trihihnb. Basithiia
Uhranf. Fartwiaql. 40
Pinsel .Nüm . 200
Vll9tAI3(liirfSti .)26
ValtohnSaila.Kah.60

23. 9. 24 . 9.
83 51 8350

134 50 135 —
7375 - —
- — 12 .50

113 25 113 50

72 .50 91 —
63 50 63 50
5n — 56 —

1| | - - 2
—

342 — 42 —
167 . — 66 —

30 — 30 —
84 50 82 25

106 — 107 -
53 - 62 50

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen sieb in Prozent .

Reichsbankdiscont 6 % , Reichsbanklombardsatz
23 . 9.

Festverzinsliche Werte
23 .9 . 24 . 9 .

1194
562

95 -60

WinL.-E . Kohle
«o/o Pr . Kali .
Geldanleihe . ,
Doll .- Schatzan .
4‘/, Schatz . IV -V
50/oDJReiohsan .
«0/o
N °

::
4o/4 Schutageb ,
6p .-Pramienan .
*ü/oPr . Coneoli

11 95
562

60/o Mexikaner .
4‘/,Oest . Sch . 14
4«/o Gest . Goldr .
46/oOest .Kronr .
4° /o TOrk . adm . _ . _ _
40/0T . Bagd . 8 . 1 3075

9595

0475
0525
0502
0495

070
7 -55
0 .30
050

0
°
5l9

49 —
22—mi
14 5u

4°/0Türk . v . l905
4»,o T . Zoll 1911
4o;oT .4O0F .Lose
4«,o, Ung . Goldr .
d»/o Ung . Kronr .
6»/o Tehnantep .
4*i .

0485
0 -52U
0507
0 .502

070
735
0 30
050

0502
0 .54b

22! -
~
470

1540
3150
li • ■

1512 1620
1625 1670
31 — 37 —
2210 2212

412

l ’ fnndbrlefe

4“/oBad,Schatz . —‘
Bert . Hypothek .

l -4. 7Jdu . Abg . iz «
do . Serie 28, 24
do . Serie 25 . , —
do . Serie 26 , ~~-
do . Komm . S .1-2 4 .
Stseh . Hypoth . ’

8 . 1, + - L . . 12 90
Krankt . Hxpbk .

8 . 14 . . . . 1310
Krankt . Ptandb . , '

S . 43, 4+ 46-62 1475
Gothaer Grund -

kred . Abt 2-20 12 67
do . Abt - 21 . 4 05
do . Abt . 22 , — - —
do . Abt . 23 , — —
do » Abt . 23a - —
di*, Kai » Bawit — . —

12 85

Hl5
13 —

1320

15 —

12 .68
4 .02

1030

756
10 -90
1065
0165

7 %
24 . 9.

10 -88
7.70

11 —
1065
017

1125 11 .25

10 80 1080

Hambg . Hypbk .
8 . 141—690 .

Mecklenb . Hyp .
u . Wbk . 8 . 1JJ

Heining . H
^ pb .

do . PiÄmienpf .
do . Em . 18 . .
do . Em . 19 . .
Nordd .Grundkr .

8 . 3—19 . . .do . 8 . 20 . . .
Prenü . Bodeakz .

8 . 3—2» . . .
Preud .Centraib .

86—99, 01—12
Preufi . Komm . .Preuü . Hypbk .

1904—06 . . .
Preull . Plandbr .

8 . 17—38 . .do . 8 . 34 . . .
do . Komm . Em .

1- 12 . .
Rh .Weetf . Bod .-

kredbk . 8 .1-13
do . 8 . 14 . . .
do . Komm . 8 . 1
do . Komm . S . 2

Kisenbahn -Aktlen
Hochbahn . 600 106 . — 106 50
SOd . Eisenb .800 127 — 126 —
Baltimore . . . 98 75 98 25
Luxemb . P .H .B. ~ — — —
Schantnng . . 5 50 5 50
Canada -Paciflo 67 -37 67 50

tdchidlahrta -Aktien

1105
3 75

1238

1080

375

1015

1121
370

12 .86
11 —

3 40

1030

D. Austral.
Hamb . SQd .
Hansa . . .
Kosmos . . . .Noru -uoyd 40 1
Verein . Hlbe 20

800 146 — 146 —
800 159 87 162 87
300 140 — 142 50
60 18 >25 19275

— 15050
50 161 - -
87 51 25

Dank - Aktien
Bank t .Brau - in . 144 *87 143 50
Barm . B . Ver . ao 130 — 13175
Bayar,H . o,Wb . 143 — 144 25

23 9.
217 —
139 —
223 —
166 —
113 —
161 50
141 .12
126 —
13750

875
15337
127 —

13725
6 05

24 . 9.
21860
140 .25
227 —
167 —
113 —
16325
141 —
12850
138 —

875
154 —
127 —

13755
610

Berl .Han .8 . 200
Commerzbk . 60
Oarmst . Bk . 100
OeutecheBk .lOO
D. Uebers .B.1000
Disc .-Kom . 160
Dresdner Bk . 80
Leipz .Cred .A.20
Mitt . Creditb . 20
Oest . Credit , .
Reichsbank 600
Rh . Creditbk . 40
Rhein . Westf .

Bod .Cred . Bk .
Wiener Bankv .

Jiranerol - A ktien
Engelhard . . . 160 50 161 50
Schöfferbof - Br . 237 50 236 52
Scbultels -Pata . 265 75 2/1 —

Industrie - Aktien
Aach . Leder 60 26 — 25 25
Accumulat . 600 14775 14787
Adler AOpp . 260 115 — 11525
Adlerh . Glas 200 127 — 127 —
Adlwerke . . 40 3l 25 8375
A.-G . f. Verk . 600 135 60 127 —
AUg.Elek .G. 100 156 — 15750
Ammendt . P . 60 1/8 50 177 —
Angl .Con . G . 100 95 — 96 —
Anna . Stein . 8O0 63 — 63 -50

37 — 30 -

88 87 88 87

1340
79 .7S 78 50

61 —
176 37

93 .50

AnnenerGuB 16,
Asch . Zellst . 400
Augs .Nrb .M.20t'
BalckeMasch20
Barop . Walzw .
Basalt A.-G . 20 7975
Bay .Spiegeig .60 63 —
J . p . Bemberg . 175 —
BergEvwsin .jMXi 9350 _l^ rger ' Tiefb . 60 191 .50 195 5Ö
HI. Snh . M. 100 40 50 4175
Bergm .E .W . 200 152 50 155 —
Bl . ivarl . ln . luOO 104 87 106 75
Bl . Maschin . 100 85 50 85 50
Berzelius M. 100 - — — —
Bing Numb . 60 61 60 H2 .87
Bochum .GuB7fX 148 / 5 149 -60
Gebr .Böhler 106 - —
Braun . Brik . 600 148 25 150 —
Brach .Kohle 160 l6 § — 164 —
Breitcnbg .Zera . 122 — 123 25
Krem . Liuol . 2öc 175 — 178 50
Brein . VuIk . ltxio 69 — 70 25

Wollki . 1000 130 — 13050
Brown Bov .4 C. — . — — . —

28. 9 .
Buderus . . 20C 9125
Baach Wag # . 80 v4 -—

24. 9 .

II :
2-5

CapitoiKI . 200 — — — .
Charlott . Wass . 108 50 109 50
Chsm . Buokau . 102 . — — —

Heyden . 40 11112 11375
„ Gelsenk . 1000 90 25 91 —
„ Albert , 80(i 135 — 137 .50

Conc . Chem . 400 68 -50 63 50
Cont .Cantcbouc 112 60 114 75

Daimler . . 66
Oelm . LinoL 100
Deesauer Oaa .
Dach .At .Tel .160

Luxemhg . 700
Oach .Eb .Si - . 80
„ Erdöl . . 400
„ Gntiatahl CO
„ Kaliw . . 200

SpiegrelgLlOO
„ Ton q . St . 60
H Wolle . . 80
„ Elssvhdl ^ . SO
„ Maschinen .

Doanersm . 500
Dresd . Gard . 50
Dttren . Met . 10OC-
Darkopp . 160
Dasa .Eisenh .lOO
Dyckerhotf . 4<>
Oyn . Nobel 12Ö

Klntr . Brk . 600
Eisen . Kraft 250
Slek . Lieier . 20C
,, Licht u.Kr . 00

Sl . Bd .Woll . 100
Smaii .Ullrich 60
Knzincer W . 100
Sriansfr Dmw .
Krnemann . 6t
»iachw . Bg . 600
Css. Stoink . 700

KaberBleist .l4C
I.-Q . Färb . Ind .
Feidm . Pap . oo
Felt . &Gum . » >
Frankent .Zuck .
Frank onia .
Friedrichsh . 800
K. Frister . . .
Fuchs Wiisrc*. 2T
(4ap ;̂ eu . Ei8 . iot
lieb .AKönig 400
(4eUen . ti £vrJi \

73 .25
180—

14812
9325

137 —
89 —

110 .60
8312

118 —
66 —
75 —
9987
82 .75

111 .25
8850
6276
46 —
76 —

131 —

155 —
6925

144 —
148 —

48 —

86—
138 50b/ —
138 50
14/ —

89 —
273 —
136 —
144 .50

73 -
24 —
98 -
65 —

060
46 —
67 .50

1602j

80 -50
179 —
146 .25

73 .50
14875

95 .60
139 —

1? 5 —
84 —

11825
6587
7687

Tz
102—

89 —
63 .50
46 50
7.‘ . -

13275

153 50
69 25

14550
150 .37

4975
4450
88—

132 50
68 —

141 —
140 —

93 .50
278 —
13450
146 50

72—
24 —
96 —
56 —
060

46 —
70 —

161 —

GeUen . GuB . 40t
Genschow . 400
Germ . Zem . 140
Ges . t. el .Unt .100
J . Girmes ft Co .
Glockenst . 14u
Gebr .Goedh .160
Th . GoJdsoh . 20C
Gothaer Wag . 60
GörlitzWagg ^ C
Greppin . W7100
Gritzner . . 90C

Hacketh . Dr . 40
Halle Masoh . .
Hammer . 8p .20t:
Han . Manch . 16(J
Hann . Wagg . 80
Hansa Lloyd 20
Harburg W . G.
HarkortBgw .au
Harpener 1006
Hartmann • 60
C. HeckmasmSOO
Hedwlgsh . 260
Held ft Kranke
Hilpert Ma . 80
Hirsch Kupf .166
Hoeech Eis . 606
Hpffm .Stärket »
Hohenlohew . .
Holzmann . 80
A.Horch ftC .180
Hotelb .-Ges . 70t,
Howaldvr . . 800
Humboldt M. 20
Ludw . Hupfold
C. M. Hutsch . 80
Htttt .Niedsch .20

23. 9. 24 . 9 .
23 - 23 75
64 — 64 25

143 - 14375
172 — 1,2 50
129 .50 125 25

49 — 51 .50
70 — 71 —

105 12 106 12
2575 2675
2025 19 12

125 -37134 —
112— 111—

90 — 92 —
145 — 142 —
114 50 114 60

7150 70 —
15 — IS —
567 5 55 -
7150 70 —
65 — 65 25

159 -60 162 -50
4212 42 —
81 — 81 —

122— 122—
7675 7675
49 — 51 50

114 - 114 —
133 .50134 —

72 — 72 —
18 .60,1920

122/5 125 .25
7/ — 7675

162 — 163 -

62 — 62Ü2
2o — 25 25
60 .25 60 50

Jlse Beigb . 20. 159 25 159 .75

Jungh .Oebr . 14t: gg _ cy
Kahla Porz . 100
Kahlbaum . 800
KaUAsChers .140
Karlsr . lisch . 60
Kattowitz . Bgb .
Klöefcnerw . « ü
Köhlni . Stärke
ivöieftSchui .lui
Köln -Neuess . « ,
Köln -Rottw . 1+
Kosth . Cell . 80
Krauss ftjlie . 60

88 — 87 60
85 25 85 —
- — 180 —

13575 136 —
43 50 42 60

1I3Ä 11
~
4

'
75

136 — 108 .25
139 2513912
139 87142 . 30
136 .- 136 22

70 — 70 —
- 54 —

28. 9. 24 9.
87 - 87 —
62 .87 63 —

139 —
53 —

105 .60
159 —
160 —

91 —

1 § 3 -
105 .25

14025

159 —
160 —

9125m
Kronpr .Met . 100
Kyflh . Hütte Sb

lAümeyer . 100
L&urahQtte . 00
Leopoldegr . 140
Cainde Eiern . 100
Lindetröm . 200
Lingner W . 140
Linie Hoffm .l3ü
Ludw . Löwe 300
C. Lorenz . 60
Loth . Prt Ce . 40
LOdenech . M. 60

jtlagdebg . M. 80 Qn _C. D. Maxime 60 ftd —Maimedic . 200 12 50Mannesm . . «XX)
M&nnesra . Mul 4 87

11375Marienh .b .K . 80 65 . -M.-Pb .BreuertOO — . — .
Masch .Kappel . 10 -25
Maximilians !.!^ — —Moh .Wb . Lin . 40 174 —M.Web . Zitt . 100 83 —
Meyer vr . P . SO — . —
-Bag . . . . 20 111 —
Mix ftGenestlOti 115 —
Motor .Deutzlöfl 66 —
Mttlh .Bergw .700 119 .12

yeck .Fahrz .100 86 25
Nept . SchlffBw . — . — — —
Nlederl .Kohl .20 155 — 155 —
Vltritfabrik .80 — — —
Nordd . 8 tgt . SOO — — 148 —

WollkSmmööt ' 144 — — —
Nordw . Kraftw . 83 . — 84 . —
Vurnb . iierk 00 — . — / 0 . —
' »bersch .Ebt . « - 71 .75 72 .50
,, Eisenind . 120 86 . — 85 . —
,, Kokewerk.400 HO 25 112 -23
Oeking -SL . 600 05 60 öboÖ
Orensteln . 200 105 — — —
Panzer A.^ J . . 72 25 — —
Phön .Bergb . 60(i 116 12 117 —
inl . Pintsch 600 113 — 113 —
Mttl .Werkz . 120 134 —
Kathg .Wag .100
Ravensb .Sp . 200
ReicheitMet .100 uä7C qk —
ReishoizPap ,12() iss ! — 18 ? —Rh , Braunk . 90r 215 .12 221 75

81 — 81 —

90 —
53 —
1226

139 60

11 & 60
6/75

muZ
175 —

83 . 50

112—
11/25

66 —
119 .87

87 . -

23. 9.
135 —

24. 9.
135 —Rh . Elektra 100

läS .
*
,906 14975 151 .75

Nass . Bg . 100
17050
113 50

74 75
3 .20

14550
8650
70 —

512 —
1375
9175

113 .50

,, Spiegelgi . 300
R.h .W .KIkw . 300
RhenanlaChem .
Rheydt elekt . SO
Riebeck Montan
J. 1). Riedei . 40
Roek .ft 8 ch .1000
Roddergrube400
Rombach H . 800
Rosent .Porz .800
Rtttgersw . . 100

S4achsenwerk20 108 50
Sächs . Thüring .

Porti . Zem . 1S 1 175 —
Sächs . Waggon 42 —
Sächs . Webst . 84 —
Saüdetiurth 160 163 25
Sangerh . M." « j 120 —
Sarotti . . . 20 148 —
Lehäfer Blech SO 2375
Scheideman .200 38 —
Schering ch . 260 195 —
Schl . Texfü . 100 45 75
Schl . Zink . 100 134 —
H. Schneider 80 63 —
Sohöller Eitorf 49 -
Schriftg .Otf . 160 87 —
SchubftSalz 100 166 —
Schuckert . 700 134 .50
SeckMtthlenbau — . —
Seebeck . . 200 42 —
Stegen Solln . 40 56 . 75
SiemensGlas200 136 —
Siemens Hal .700 1 9 4 25
Sinner , . 100 79 —
Staöfurt 6h . 100 6375
Stett . Cham . 300 84 —

,, Vulkan 120 06 —
(IugoStlnnes400 —
Rtöhr ft Cie . . . 152 —
StoewerNah .200 8375
Stoib . Zink 100 153 .25
Stral .Spielk .dOO — . —

Tafelglas , 60
Tecklenburg

73 -
13 12
S2 —
3812

10975

176 —
43 —
8375

165 —
12050
149 —

42 5̂0

55
*
50

136 23
65 .37
48 —

lfo 50
136 -50

41 —

137 .25

^ 2 75
84 —
b6 .37

153
*
12

83 50

Bz

74 .87
1337
84 —
38 .25Terra A.m . . 80

ihaleElsenh . .I'home , Kr. 400 sni BQ 101 —
oSiuÄ m 12087 12075lillir . KiOha 200 67 50 68 —

23. 9. 24 . 9.
WaySftKmyt .40 119 - 119 25

ZeU .Wldh .StlOO 177 .50 179 50
Zuckt . Wagh . 40 91 - 91 35

M Frankth . 40 72 _5Ö
.. Heilbr . 40 9025 9t . -
_ Offstein 40 114 - 114 —
M Stuttgart ^ ) 91 . -

variabel
Benz Motor . 60 76 - 77 —
Dsch . Petrol .160
Großk . Wnrtt .20 60 - 60 . -

Sachiverrnnleilirii
ö°/n Bad. Kohle 1210 11926°ln Hass. Braunk.

Pruul.Kiliw.Aai. 5 62 5 625°/0 Prtifi. Roign«. 750 750&°/oUcb.Braauk.la.l! 332 3 32

23. 9. 24. 9
Union chem .Pr . 70 .50 71 .25Union Maschin . 60 . - 64 -
^VzinerPap .80
.Bl .Kr . Gum 40

8750
65 .50

88 . -
69 —V.Dsch .Nick 800 165 — 164 —V.GUnz .EIb .300 275 — 27AORVer . Jute B . 100 65 — 65 25V. Mt . Hailer 220 66 25 67 —V.Schf . Bern . 40 63 .25 63 507er .8tahlZypen 160 . - 160 -Viktoria -wir . 60 68 - °

Vogel Tel .-Dr .40
Vogtl .Masch . 46

. , TttUlab . 140
Vor .Biel .8p . 180

94 —
52 —
49 —

68 —
9387
5b —
50 25

Wand .-Wk . lOt 169 .50 163 —Warst . GrubeeO 162 5V 163 50Wegelin -Russ . 10575 103 _
Weg .&Httbn .lOo 96 — 07 —Werne . Kam . 60 54 .£ 0 64 40Wester ^ elnlSO 14275 143 50Wfl . D .ffimmüO 74 37 7450Wfl . Eis . Lg . 250 61 — 62 25Westt . Kupl . 100 72 — 71 -Wlck . Zem . 600 131 — i « ’

—Wilhelmsh .E .40 63 — fi5 —Witten .GuB . 800 53 -50 57 —
Wlturopm -l « 123 . - 1 ^ :50R. Wolff . . 80 5050 63 50
Zeitz . Msch . 100 144 . — , , , cnZell 8totr - Ver . 60' 100 50 10240ZeUst . WaId . HK 178,75 17 ^ 58Zimraermsw . 40 24 .60 03 —Zwickau Ma . 20 43 60 42 —

Kolonial werte
sch . Ostatrlka 22575 21 ? —.Veu-Guinea . . 594 . - _ _Otavi -Minen . . 33 87 33

*
37

Vichtniutl . Xotiernugen
t>8Cb.Petrol . 16b — . — —8iomLn-8Llpet. 70 — 68 . —

Krfäiuungs - Kurtiie
drem .Eesig . 340 65 . — 62 .25D.8chachtb . 600 ^ 8 50 98 . —
Eisen . Meyer 20 —
EeinJut . Sp . 100 86 -- 66 —
Orün & Bllf . 180 '

116 . - 116 25Knorr . . 50 123 — 123 25Koll .ftJourd 200 69 — 6975
Mot . Mannh . 100 4012 40 —
Rhenan . Chm .60 74 75 74 —
Schuht . Herz tK) 57 -50 57 .50
Wieul . Ton 200 103 — 105 —
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Natürliches (RÜHM Mineralwasser

Zu Haustrinkkuren
bei Sicht , RhenmatisniDS , Zacher-, Nieren -,
Blasen- , Harnleiden ( Harnsaare ) , flrterien-
ferhalhnnh , Franenieiden , Madenleidennsv.

Han befrage den Huiarit

Erhiltüch in Minei alwasaerhandlungen ,
Apotheken , Drogerien nsw .

Brnnnenschriften durch das Fantilngor • Zentral ,
bttro , Berlin W . 00 , Wilhelmstrasse 55 .

Hauptniederlage ; Bahm & Baftler ,

LANOLIN -SEIFE
und

LANOLIN-CREAM
vepeint im Gebpauoh ^ »zielen eine
uneppeiehte Wipkung auf die Haut

Die Mapke Pfeilping

leistet dafüp Gewähr

Vereinigte Chemische Werke Akt.-Ges .
Charlottenburg , Sal >-Ufur is , Abteilung Lanolinfabrik

Beste Bielefelder

Zefh '- Hemden
7.75 9 .75 11 .50 13 .75

Rud . Hugo Dietrich
Ecke Kaiser - und Herrenstraße .

STATT KARTEN ,

Rut Rindsberg
Dr , med . Robert Wachenheimer

Verlobte
Bruchsal

Bahnnofstr. 5
Karlsruhe

Wes endstr. 14

Sonntag , 26, September 1926

NW&K
WOLLGARNE

Hhwu+iocMn
/9vtv jqwM,

nt
StevnwoU -Bpinnecei Vafjeenfelö

<B. tn . 6. H.
filtona . 'Saljeenfeld

tlcbcrall erhaiNIch !
Auf Mansch

Dezugsquellen -
Plachivel «

| tiii m | Man beachte Mt «
NVKnjj nebenstehenben^

_ " i l Schutzmarken !

WERBE¬
DRUCK¬
SACHEN

in erstklassiger und |
wirkungsvoller !
Ausführung nachfj
gegebenen u . nach L
eigenen Entwürfen I
liefert schnell sowie [
äußerst vorteilhaft fi

| C.F. Müller
Karlsruhe
Ritterstr .1

Pertschin
Wanzen- , Ratten - , Mäuse-, Käfervertilgung
erstklassige Erfolge .

Oskar Pertsch , Luisenstr . 4 . 4*»5 .

imfeine Qua hid rle ex

ZIGARETTEN
iMtPbttins hngatmiqer ünnreisungerv

tj.yf ,
'

, fy

yjifteprii/en Jie
die neuest **» Uisr !iuiU ) en

i/ei
< / /

Dole fedcunq
.

4 X
'

iriine Packung

**ab
‘
r ;k • v y.C\ r

'

V SFIfKEN * <■ r ’ »7 -

DasSläflLSdjwünniMiy
Sonnenbad Karlsruhe
am Rheinhalen

ist ab Montag , den
27 . September 1926

äcfdilossen ttoiuienteii
kauft bet Inserenten deS
» arlsrnber TasblattS.

Resi1^ »w Waldstr.
Heutes

Lucrezia Borgia
Ein gewaltiges Filmwerk aus der italienischen

Geschichte des Mittelalters

Hauptdarsteller :

Paul Werjener Conrad Veidt
Alb .Passer mann L iane Haid

u. a.

Klettermaxe Die neueste Berliner
Kriminal -Sensation

Xritinon - Auslandsivoche Aktuell

Jugendliche haben keinen Zutritt

Anfangszeiten : Werktags 3-30 , 5 00, 7 .00, 9.00
Sonntags 3.00 , 5 00 7 .00, 9.00

V.

Gottesdienst-Anzeiger
Evangelisch« Dtadtgemeinde .

Sonntag, de» 28. Sevtember 1828.
<17 . Sonntag nach Trinitatis .)

Kollekte für die Versorgung der deutschen
Evangelischen im Ausland.

Stadtkirche . 10 Ubr : Pfarrer Bauer <MMron >-
1412 Ubr : Ebristenlebre . Pfarrer E . Sckui».

« leine Kirche . 1410 Ubr : Pfarrer Zimmer .
"^ » ixsskircke. 10 Ubr: Stadtvikar Glatt. 1412
Ubr : Kinderaottesdienst . Kirchenrat Fischer .

i Rtivvurr . Sonntag, 914 Ubr : Gottesdienst .
Vikar Becher. 1014 Ubr : Ebristenlebre . Abends
8 Ubr : Bibelstunde Kleinkindcischnle. Freitag,abends 814 Ubr Gcmeindefaal : Bibelftnnde fürMänner und Zünalinae.

Rintbeim- 149 Ubr : Ebristenlebre . 1410 Ubr :
HanotaotHesdienst. 1411 Ubr : KirchcnauSschus;

Pfarrveri " ' '

Fobanneökirche . 8 Ubr : W»dtvikar Grimm.
410 Ubr : Psarrverwalter Treiber. 11 Ubr . K,n»

oeraottesdtenst . Stadtvikar Grimm. 9411 Ubr .
Ebristenlebre , Psarrverwalter Treib
abends : Abschiedsaottesdtenst für die
Nagel und Wen».

8 Ubr : Stabtvikar Kühn . , lO
Udrü' ä'

irch
'enrat Robde M Ubr : EbristenlebreChrist

Kirchenrat Robde . 8 Übr : Stadtvikar LichterrselS .
Markusvsarrei. 19 Ubr : Pfarrer Seufert. 1114

Ubr : Ebristenlebre , Pfarrer Seusert.
Lntberkirche. 8 Ubr : Stadtvikar Lichtcnfels.

1410 Ubr : Stadtvikar LicbtensclL . 9411 Ubr .
Cbesten lcbre fällt , aus . ,Mattbänsvsarrri. 10 Ubr : Pfarrer Scmmer .
1114 Ubr : Kinderavttcsdienft , Pfarrer Hemmer .
S Ubr : Abendmablsaottcsdicnst . Pfarrer Hemmer.

Bricrtbeim . 149 Ubr : Ebristenlebre , Pfarr¬
vikar Treber.Stadt . Krankcnbans. 10 Ubr : Lberktrchenrat
Svvenaer.

Diakonissenhanskirch«. 10 Ubr : Pfarrer Sib -
ler . Abends 148 Ubr fällt aus . — Mittwoch, 29.

Iabrcsfeier , nachm . 2 Ubr in der hie -
Itaen Stadtklvche.« arl-Fricdrich - Oikdächtniökirche «Stadtteil Mühl-

8. , , Ithj : Frübaottesdicnft. Stadtvikar
Uhr : Hauvtaottesdienst , Stadtoikar

) ?; r Ebristenlebre . Pfarrer Zim .
mcrman,i l4l2 Ubr : Kmdcrgottesoienst , Stadt»

sttmna .

. Frirdboskavell «

öfarrverwalter Sebrtnaer.
Evang. -lntb^ Stadtgemeind «.

Frirdboskavelle . Waldbornftr . 1410 Ubr : Pre-
Pfarrer Herrmann: anschltetzclld

ijammluna . Stadtmillionar Mülbauvt. 4 Ubr :
Inngfrauenverein. Abends 148 Ubr : Gemein.

Versammlung .
Evang. Stadtmifsio « , Adlerstr . 23. 11 Ubr :

« onntaasschule . 3 Ubr : Allgemeine Berfamm -
Inna. S Ubr : Zungfrauenvercin.

Fricdenskirche der Metb .-Gemeindc . KarlftratzeNr. 49b . 1410 Ubr : Predigt . Prediger Rücker.
11 Ubr : Klnderaottesdtenft . 144 Ubr : SonntagS-
fchulfeier. — Mittwoch, abends 8 Uhr : Bibel -
und Gebetftundc .

Zionskirche der Evang. Gemeinschaft. Beierth .
Allee . 4 . 1410 Ubr : Predigt , Prediger Barch .
1H1 Ubr : Kiiidcrgottesdienst . 144 Uhr : Predigt:
Prediger Bartb. 14S Uhr : Jungfrauenverein. —
Donnerstag, abends 8 Ubr : Bibel- und Gebets -
stunde. — Müblbnra Hardtftr . 5. 9411 Ubr :
Kinderaottesdienst . Abends 8 Ubr : Gottesdienst .
— Rintbeim . Kapelle. 1 Ubr : Kindergottesitenft .
Abends 8 Ubr : Predigt. — Mittwoch, abends
8 Ubr : Gebetsveriammluna.
Wochrngottesdlenfte der ««ans. Ttadigemeinde .
Waldbarnitr. 11 <Konfirmand «nfaal>. TPenS»

tag . abends 8 Ubr: Btbckfturvde , Pfarrer Herr»
mann.

Lntberkirche. ,
stunde t« Kasino

Dienstag, abends 8 Ubr : Bib
teSan«, Pfarrer Rennen

Littberkirche. Donnerstag, abends 8 Ubr : Stadt»
vlkar Sittia . ^
.. . -tie ^vsarrei . Mittwoch. 29. Sept,., abends 814
Ubr : Bibelbesvreümna rm Konfirmandenfaal ,
Friedrickisvlab IS . Pfarrer E . Schul ».

Ludwig » Wilbelm » Krankenheim . Donnerstag,
abends 8 Ubr : Pfarrer Seusert .

Katholische Stadtgemeinde .
Babnbofsgottesdienft . Wanderergottesdienst im

Bchnbof : 4 .10 Ubr .4mCa—. «llb _
Kollekte
surt a.
Melle mit _ __ . . . - . — , .
7 Ubr : bl. Mess« mit Generalkommunion der
Frauen und Jungfrauen , des Mütterverems. der
Znngfrauenkongrcgatton und des Iungmadchen »
vercins : 8 Ubr : deutsche Sinamcsfc mit Predigt :
1410 Ubr : Hochamt mit Predigt: 1412 Ubr : SckiÜ »
leraottesdienft mit Predigt: Ä2 Ubr : Ehr '" "—

»iiioi . u .±u uor .
■t. Stesanskirch «. lKatbol . Frauensonntag:
fette für die Frauenfriedeuskirche in Frank«
: a . 3)1. ) : 148 Ubr : Frühmesse: 6 Irtr : beil.

cncralkommunion der Dienstboten :

lcbre für die Jünglinge : 143 Ubr : Äubilaums»
andackü mit Segen : 3 llbr : Frauenverfammlung
im Kon»ertbaus. — Freitag: 1410 Ubr : hl . Messe :
abends 1- 8 Übr : Eröffnung der Rosenkranran -
dackt . — Samstag : 7 Ubr : bl . Miesse nach der
Meinung des Ingolstädter Mebbundes . — gotttt»
taa- Rosenkvan»fest. Monatskommunion der
^ Bimentlnskavelle . 147 Ubr : bl . Messe : 8 Ubr :

Rrrnbardnsklrche . 8 Ubr : Frühmesse : 7
Ubr ' bl . 3Ness« mit Generalkommunion der
Frauen und Jungfrauen : 8 Ubr : deutsche Sina-
melle mit Predigt : 1410 Ubr : Predigt und Hoch-
amt - 1412 Ubr : Kinderaottesdienst mit Predigt:
2 Ubr ' Ebristenlebre für die Jünglinge : 148 Ubr:
Her, MaK .Andacht Freitag: W Ubr : Her,
Üesu -Amt nach der Meinung: 7 Uhr : hl . Messe
»u Ebren der bl . Tbcrella vom Kinde Jesu : 147
Ubr - fcicrl Erösfnuna der Rosenkranzandacht.°St . MaHinskirch « . Rincheim . 6 Ubr : Beicht»
gclegenbeit: 7 und 149 Ubr : Austeilung der bl.
Kommunion . Generalkommunion des Mütter»
ttprpitta « nd der Kranen ' ^ 9 1U)r . ?lmt mir Prc»
hiat, _ Donn >ersftta : 7 Uljr : t? (fiülprnptteSbtcnft;
nachm voi, 5—9 Uhr : Beichtgelcaenbclt. — Frei»
taa : 7 Ubr : Ser» Ielu -Amt - Samstag : nachm ,
von 5—9 Ubr : Beichtaeleaenhcit.

Liebsranenkirche. 8 Ubr : Frühmesse, , 7 Ubr .
Aommunionmess« mit «Ncneralkommunkon der
Frauen : 8 Ubr : deutsche Singmesse mit PrcMat ,
1410 Ubr : Hauvtaottesdienst mit Amt und Pre¬
digt : 1412 Ubr : Kinderaottesdienst mit Prediat.

Ubr : Ebristenlebre für die Jünglinge . --3
Ubr : Zubiläumsandam. — Kollekte für Frlc»
denskirchc in . Frankfurt. — Donnerstag 5—9
Ubr : Beichtaelegenbeit. — Freitag: -147 Ubr . Ser»
Iesu-?lmt : abends 147 Ubr : Beginn der Rosen-
kranmiidacht . — NB . Während des Monats täg¬
lich

" Roienkramandacht . Werktag? um 147 Ubr ,
an Sonntagen mit Predigt um 8 Ubr .

St . Bonisatinskirche . «Kollekte für die Fric»
denskirchc in Frankfurt.) 6 Übr : Frühmesse,
7 Ubr : Kommunionrncssc. Generalkommnnion der
Frauen : 8 Ubr : Sinamesse mit Predigt : 4̂10
Hauvtaoitesdiciitt mit Predigt »nd Hochamt : 1412
Ubr : Sinamesse mit Predigt : 116r : g &Kfwn»
lehre für die Jünglinge : 143 Ubr . Ful» laums»
andacht. — Donnerstag: 7 Ubr : Schüleraottes »
dienst — Frcitaa : 7 Ubr : S» , Aesu.Amt mit L!»
tanei und Seaen : abends 148 UÜr . feierliche Er»
öffnuna der Rolenkranmndacht .

Her, Fesnkirche . 14.10 Ubr : Sinamesse mit Pre¬
digt : 143 Ubr : Zubiläumsandacht . — Donners¬
tag : 7 Ubr : SchlUeraotteSdienst. , , ,St . Peter - «nd Paulskirche . «Frauentonntag.)
6 Ubr : Friibmeü« : 8 Ubr : deutsche Sinamesse mit
Prediat . während der bl. SKeffc. Generallommu-
nion der Frauen und llllütter : 1410 Ubr :
Hochamt mit Prediat: 1412 Ubr : Kinderoottes -
dtontt mit Predigt: Ä2 Ubr : Ebristenlebre für die
Zünglinac: 143 Ubr : Her, Mariä- Andacht mit
Seaen. — Donnerstag: 5—7 llbr : Beicht. —
Freitag: 447 Uhr : Her» Iesu - Amt : 1-7 Ubr
abends : Rosenkram mit Segen . — Samstag :
147 Ubr : abends : Rosenkran» mit Seaen: 3 Ubr :

wellig Gelftklrch« Darland«« . 947 Ubr : Kom-
muntonmesse. «Neneralkommunion für die Mit¬
glieder des katbol. Iuaendvereins : 8 Ubr : Früh¬
messe mit Predigt : 1410 Ubr ; Predigt und Hoch¬
amt . Festgottesbienst anläbltch des Stistuiias-
scites des katbol. Fuaendvereins: 2 Ubr : An¬
dacht mir bl . Familie. — Monioa : 0 Ubr : bl .
Melle : 147 Ubr : bl . Messe : 7 llbr : tzchüleravttes -
dienst. — Dienstag: 147 Ubr : bl . Mesien in Hei¬
lig «Heilt und St . Balentin. — Mittwoch : 8 Ubr :
bl . Mellen in der Heilig Geistkirch « und Schive »
»ernbaus. — Donnerstag: 147 Ubr : bl . Melle. —
Freitag: 147 Ubr : bl . Mette : 947 llbr : Her, fWu-
Amt. — Saiiisbag : 147 Ubr : bl . Mcüe : 7 Ubr :
bl . Meüe . — Bcichtaelcaenbeit : jeden Morgen vor
der bl . 3>!eüe . am Samstag von 4 Uhr an.

St . MichaelSkirckc Beiertbei « . 8 Ubr : Beicht-
acleaenheit : 147 Ubr : Frübmeüe mit Kommunion
der Frauen , bl. Melle für Theresia Febrer, best ,
vom katbol. Frauenbund: 8 Ubr : beiitsche Sing-
mefse mit Predigt: 1410 Ubr : Hauvtaottesdienst
mit Predigt und Hochamt : 1t Ubr : Kindcraottes -
dienst mit Predigt : '42 llbr : Ebristenlebre für
die Iünalinae : 2 Uhr : Her» U« su-Andacht mitt eaen: Kollekte für die Fraueniriedenskirche . —

onnerstaa: 6 Ubr : bl, Melle : von 5 Ubr an ist
Beichtaeleaenbeit. — Freitag: 6 Ubr : bl . Mell« :
947 Übr : Her» Ietu -Anit mit Litanei und Seaen:
abends 7 Ubr : feierliche Eröffnung der Rosen¬
kransandacht .

Dt . Konradskirche «Telear.-Kaserne) . 7 Ubr :
heil . Kommirnian des Müttervereins und der
Frauen : '-dig ubr : deutsche Sinameü« mit Pre¬
diat : 143 Ubr : Andacht »ur bl . Familie von . Na-
»aretb . — Dienstag: 7 Ubr : Sch «lerao !teSd,cnü .
— Donnerstag: 7 Ubr : Schülergottesdienst :
abends 8—7 Übr : Beichtaeleaenbeit. — Freitag:
7 Übr : fit . Melle »u Ebren dcß göttlichen HerrenS
Ketn mit Litanei , Wcibcgebet und Seaen. —
SamStaa : 145—7 Ubr : Beichtaeleaenbeit.

Stöbt. Krankenbaus. Samstag : 2—3 Ubr :
Beicht. Sonntag : 140 Übr : Predigt u . Sinamesse .

St . Fosesskirckc «Ärünwiukel . 0—7 Ubr : Beicht-
aeleacnbeit : 7 Ubr : Frübniellc mit Monatskom -
mnnion für den Jugend- und Männerverein und
euchar. Männeravostolat : 1410 Ubr : deutsche Sina-

läusbibltotbek : 142 Ubr : Her» Mariä -Andackt:
» Ubr : Frauentaauna im Städt . Komertbaus « :
8 Ubr : Rolenkran » in der Kavelle. — Donners¬
tag : nachmittags 0—7 Ubr : Beichtaeleaenbeit. —
Freitag: früh 0 Übr : Beichtaeleaenbeit : 947 Ubr :
Ser» Feiu -Amt mit Litanei nnd Seaen : abends
147 Ubr : Bcainn der Roscnkran »andacht. —
« amstaq: 4 Ubr : Beichtaeleaenbeit.St . Nikolansktrch« Rtivvnrr . 8—7 Ubr : Bcicht¬
aelcaenbeit : 7 Ubr : Frühmesse : 9 Ubr : Amt mit
Prediat. Kollekte für die Frauenfriedenskirche in
Frankfurt a . M - : 2 Ubr : Bctver . — Freitag:
947 Übr : best . Her» Ictu -Äwt : von 6 Übr an:
Beichtaeleaenbeit. — B«ichtaeleaenl>eit : Samstag
morgens 8 Ubr und nachmtttaas von 145—8 Ubr -

Heils« Krcmkirche KnirNnaen . Samstag : 2—7
Ubr : Beicht. — Sonntag : 147 Ubr : bl . Kommu¬
nion : 10 Ubr : Amt mit Prediat. nachbcr Ebri »
stenlebrr : 2 Ubr : Vertanmiluna des Miitterver»
ekns mit Prediat und Nachmittaasandacht . —
Werktagsgnttesdienst »m 7 Ubr.

Eaacnlteln 148 Ubr : Beicht: 948 Ubr : bl.
Melle mit Predigt : abends 148 Ubr : Her, Iesu»
Ändacht.

Bulach . «Fraucnlonntaa. ) 148 Ubr : Frübmeffe
mit Generalkommunion der Frauen . Aunasraucn
und chrittenlebrvfllchtiacn Mädchen : >410 Übr :
Festaottesdienst : 142 übr : Andacht »ur bl . Fa¬
milie : 1 Übr : Ebristenlebre . — Mittwoch «Fest
des bl . Er»« nacls Michael) : bl . llllelle für die
Psarraemeinde . — DonnerSiaa: von 5 Ubr air:
Beicbtaeleaenbeit. — Nächsten Sonntag ist Mü»
natskommunion für die Schulfinder . — Beicht»
aeleaenbeit : Samstag von 4 Ubr . Sonntag von
147 Ubr an . .

Dnrlach . Samstag : nachm, von 4—7 UbH ,
Bcchtaeleaenbeit für die Männer, IurramüHi -eL '
und tsünglinäe: 6 Ubr: Salveandacht Id
der lieben Mutter Gottes . — SomUaar 8
Beichtaeleaenbeit : 147 Ubr:
natskommunion tür die
und Jünglinge : 8 Ubr :
Medigt : Ä10 Ubr : VrKiat _Ehrixenlebre sür dt« Kn»»A>Zpe : 2 ^Z Fl ltriiLMTn rXfi^ et| a

0r ‘a9,Samstag : S IE '
WallfabrKgnv. — Unter der Woche bk . ^ Messen ! ■
mt u « nül 7 Ubr . — Sonntag: 7 Übr : BI. Messe
mit j& Tttcw: i43 Ubr : Ballfabrtsmesse: 144 Uhr»

<rett

und _ Mo
«n

* ll
rrrit

11 Ubr ,s

M



Sette | f

Ab Samstag abend , den 25 . ds . /Als.
Große

Mode - Ausflellunä
in meinen sämtlichen Schaufenstern und
Parterre-Lokal
Ichzeige Ihnen darin vom einfachsten Kleid
und Mantel bis hochelegantestem Modell
alles , was die Mode vom Backfisch bis zur
starken Dame an

Sehönheit
Eleganz
Freiswürdigkeit

In riesenhaller Auswahl bring!
Beachten und vergleichen Sie meine Preise , Qualität und Auswahl ,woraus Sie den Beweis meiner überragenden Leistungsfähigkeit ersehen.

Besichtigung meiner Waren ohne Kaufzwang erbeten.
Bewillige Zahlungs - Erleichterung !

Konfektionshaus
S. Midiei-Bösen

Karlsruher Lagblatt , Samstag , den 25. September 1928 Nr. 305

Aenberung der Mt . Bauordnung betr .
Mit Zustimmung des Stadtrat » und nach Voll-ziebbarkeit- erklärung btß Herrn Landeskommts -särS vom 18. September 1926 wird die Bauord¬nung für die Landeshauptstadt Karlsruhe vom29. Marz 1912 wie feint geändert :
») Nach S 117 wird eingeschaltet:

7»
ES gilt offene Bauweise (siehe 8 18) . Der seit¬

liche Abstand mutz mindestens 3,50 m betragen .ES dürfen nur einzelstehende Häuser errichtetwerden .
Der Hofraum mutz mindestens % der Grund¬

stücksfläche betragen : der Fensterabstand muhmindesten » gleich der Höhe der gegenüberstehen¬den Wand fein.
Boxdergebäude dürfen nicht mehr als 2 Haupt -

geschpffe und Dachgeschosse erhalten .
. nter » und , Seitengebäude — mit , _von Waaenschuppeu — dürfen nicht errichtet wer¬den.
Räume , die «um dauernden Aufenthalt von

Menschen dienen , müsse » eine Mtndestbodensläche

üvb Dachäeschoß mindestens 2,89 m betragen .Es dürfen in jedem Hause nicht mehr als zwei
Familienwohnungen eingerichtet werden .' ' 3 « Set Sütlflfle ^ r , StratzenverzcichntS zub )

106 der städtischen Bauordnung ,
durch die alphabetische Reihenfolge

wird an der
_ , . _ _ _ _ ge gebotenenSteile eingesetzt:

Redtenbacherüratze , westl. Seite , Bauklasse 7,östliche « eite von Gartenstrabe bi» HausNr . 19 Bauklasse 7»,von Hau » Nr . 19 bis Matbvstratze Bau -
klaffe T.

Karlsruhe , den 23. September 1928.
_ Der Oberbürgermeister .

tzerrenalb

Zwangsversteigerung.
sollen die

im Grund -
1 . 4—7 u . 10.

Im Weg« der
auf Markung JS
buch von hier . Heit 534.und 217» Abt . 1 Nr . 8 bei

Zwangsvollstreckung
errenalb eleaenen.I Nr

ei Eintragung des Set «
SO. Mär , 1926 aus ch-nG . m. d . H. hier , ein-

Hofrrum
iroaebänden .

bar ». Rr . 848 . 1466 am.
850/8 . 1586 am Böschung u.
991 am . « anal und Graben ,

an der Frauenalber
Stadt , eine Minute
3 Pollgatter mit Elektromotoren . Einzelai
bet allen Maschinen Erbaultoranlage . Ge
1923 neu erstellt, im Wohnhaus 2 Wohui

Einaaim der
Lägehalle bat
Einzelantrieb

ige. Gebäude
: neu erstellt, tm Wovnvaus 2 Wohnungenund Autohalle , Recht auf jährlich 57 000 Kilowatt¬

stunden unentgeltlich , geräumiger Lagerschuppen,
gcmcinderätltcher Schätzungswert mit Nutzungenund Zubehör vom 8. August 1926 : 60 552 RM .

Geb . 8 . P .Nr . 45/1 u . 47,4 8609 am . Wobn- u . Fa -
brtkaebäud« mit Hpfraum und Garten , die »Klo-
ku'KM - ^ "Le '^/L ^ u ^ °seW° 'Me
sogen. Klpftermühle ist ein älteres Wohn - und
Fabrikgebäude , bat oberjchlächtiges Wasserrad,Dynamomaschine mit Schalttaselaulage , beschränk¬te» Recht atzf

'
mer , 6 Küchen ,
Savriks «Gemein _und Zubehör

am Donnerstag
tags 9L
steigert werden .

Herrenalv .

e mit ^elektrischen
Werkstätte.

Strombczuq
1 neuen

27 Ztm .
vbau mit

s_ an. de» 28. Oktober 1926. vormit¬
tags 9 !>j Uhr . aut dem Rathaus in Scrrenalb ver-

1926.den 28. Aug.
er Bollstreckunasbeamte
sezirkSnotar B ü h l e r ,

welcher weitere Auskunft erteilt , wie auch das
Stadilchultbeibeuamt._

: Auf zur Herbstfahrt :
in di* wein froh* Rheinpfalz

die Geburtsstätte der edelsten Weine der Welt I
Besuchen Sie :

Bad Dürkheim , Deidesheim , Edesheijn , Freins¬
heim, Kallstadt . Meckenheijn . Neustadt a. H 'dt ,Nufldorf, Rhod ^ Ruppertsberg , Wachenheim ,

- Weisenheim am Berg.
I NÄhercs durch die Bürgermeisterämter .

Größere Bürorfiume
sofort zu vermieten .
Im 3 . Stock unseres hiesigen Bankgebäudes

sind mehrere zusammenhängende und mit
Zentralheizung versehene Räume mit zirka
185 qm Flächeninhalt zu vermieten und sofort
zu beziehen .

SüddeutscheDIsconto-Gesellschuft A. -G.
Filiale Karlsruhe .

Gut ausgestattete

U -. kiimiiiMüoDiiiiiwn
mit Bad , Mansarde nsw , BabnHofnäHe (nichtWeiheräckcrs aus l . Avril 1927 beziehbar , , u ver¬mieten . Näheres Erbvrinzenstraße 9, Büro .

Büro -Gesuch
3—4 Zimmer in zentraler Lage
per sofort oder auch späterfür Büro . Eil-Angebote unter
Nr. 831 ins Tagblattbüro erb .

1*

EIGENHEIM

AÜIGTE
^ureLebentflaqe

/9-vvvng-
ßtoenHcuWbau
kap .italabf (ndung
lS0w/

\ \ r"un

mii

€ i 'Frei

U . LFAI (E ÜSTK.211 U « h
Asphaltarbciteuim Bahnhof Baden - Ba¬

den und Rastatt öffent¬
lich zu vergeben . Be-
dingnisheft aus meinem
Dienstztmmer im Auf-
nahmegebäude Karls -
rube , Personenbahnhof ,zur Einsicht. Angebots
Vordrucke daselbst gegen
0,80 RM . Angebote mit
Aufschrift verschloffen,
ostfrci bis längstens

Freitag . 1 . Oktbr . 1926,10 Uhr vormitt ., anher
einzureichen. Zuschlags¬frist 14 Tage . Karls¬
ruhe . den 21. September
1928. Deutsche Reichs-
bahn -Gesellschaft. Vor¬
stand d . Bahnbauinspek -
tion II .

WWWUWl
Lrei-Ziminer-
mstnungen

mit Mansarde u . Bad
(beschlagnabmesret) und
ohne Bauzuschutz zu ver¬
mieten .

A uskunst Ettlingen .Zebntwicsenstr . Nr . 7.
2 gröbere u . 2 klein.

Zimmer an der Straße
(parterre ) , in Mitte der
Stadt , als Lagerraum
od. Büro zu vermieten .
Angebote unt . Nr . 805
ins Tagblattbüro erbet .

Bimmet
in schön . Lage zu verm.

Gartenstraße 54, III .
Gut möbl . Zimmer

an soliden, best . Herrnau ? sofort zu vermieten :
Draisstrah e 16. I I I.

Kl . gut möbl . Zimmer
an ruhigen Herrn auf
1. Oktober zu vermiet . :

Westendstrgße 51 , II .
Gut möhl . Zimmer
mit clcktr . Licht an bcff.
Herrn sos. zu vermiet . :
S chützenstr . 38s . 3 . St .

Gnt möbl. Zimmer
auf 1. Okt. zu vermiet .Wcrderstr . 93, Il .̂ ImkS.
Kleineres FTlaoazin
im Zentrum der Stadt
ver sos . , it verm . Näh .Markgrafcnstr . 25. II . r .

etnilunn
od . Magazin f . 8 Pferde
mtt Heusoeicher sofort
»u vermieten :

Banmeisterstrahe 42.

WeiüesuM
Soden

oder evtl , auch Etagen -
aeschäft in nur guter
Lag« sofort oder später
zu mieten acsncht . An-
aeb . an Walter Thomas ,Pforzheim ,

Seteins
mit Nebeuraum , unmöb¬
liert , mit separat . Ein¬
gang . für Ervertmen -
tierzwecke mit elektrisch .
Licht u. Wasseranschluß,
nicht im Stadtzentrum ,
zu mieten gesucht . An-
gebote mit Preisangabe
an die Badische Gesell¬
schaft für Radiotechnik
Karlsruhe E . B .. Ama¬
lienstraße 27.

Jung ., geb . Herr sucht
»erl . Oktbr . ein einfach
möbl . Zimmer (scv. Ein -
.ang ) mit voller Pen -
ton . Anaeb . u . Nr . 818
ns Tagblattbüro erbet .

Leeres Zimmer
mit Küche zu mieten ge-' ucht. Miete wird ein
albcs Jahr vorausbez .
lngebote unt . Nr . 825

ins Tagblattbüro erbet .
Akademiker sucht sonn .,

möbl. Zimmer
mit elektr . Licht . Ange¬
bote mit Preisang . unt .
Nr . 826 ins Tagblatt -
bürv erbeten .

Tüchtige
branchekundige

Uerküuferin
zum baldig . Eintritt

gesucht
Geschenkhaus

Wohlschlegel
Kaiserstraße 173
Lamswaren , Lederwaren

Baashaltartikel

Leistungsfähige

Möbelsloffdruckerei
sucht für Boden einen bei der einschlägigen Kund¬
schaft - Piöbelstoffgrosffsten , Kauf - und Waren¬
häusern , Spezialgeschäften — gut eingeführten Ber »trete » mit prima Rcserenzen . Ausführliche Ange¬bote unter Rr 828 ins Tagblattbüro erbeten .

f. 1 - 2 jüng reise - u . redegew . Herren . Die Ver¬tretung e . seit Jahren b . d. Jnd . u . Handel etnges.Artikels ist für die « reife Karlsruhe , Baden .Oftenbura sofort zu vergeben . Grob. Kunden¬kreis vortz . mtt igl einlfd. Bestell., der leicht nochweit ansgeb . werd kann . Ev . kann auch Büro m .Lagerr . u . Einricht , übernommen werd . Erforderl .Kapital Mk, 2000 — bis 8000 —. Anfragen unterNr . 827 ins Tagblattbüro erbeten .

Für Existenzsuchende
Massage, Elektrotherapie . Badesach « . Schönheits¬
pflege . Letztere besonders günstig auch für Jriseure ,
( innen ) . Erste Bad . Fachschule . Hngiene- Jnftitut ,Baden -Baden . Scklllcrstraße 7.

Mteibtiich
( Divl . ) mit Stuhl ,Bücherschrank. Tisch ,Spiegel , massiv eichen ,großer Diwan »u verks.Hirschstr. 81 . III . Bkst .

Weitzes
'Kinderbett

sehr gut erb ., mit prima
Wollmatratzc . , u verks.Rupvurrcrstr . 54 , II .

auf 1. Oktober gesucht
, für Landwirtschaft .
Adresse im Tagblattbüro
«u erfragen .
Tüchtiger , zuverläffiger

WMIW
gesucht : :

Durlacherstraße 34.

StellettGesuche

PfannKuef]
( istcfAsUtmi
DeNkaletz -

Sauer¬
kraut

Wetngärung

Pfund 12 Pfg .

5 Psd . 28 Pfg .

Bavrisches

Pfund 1 .SSMk.

»rische
Frankfurter

8Paar1 »30Mk .

1 Paar 4 «S

Diiaans .
Ehaiselonanes , Matrat¬
zen , nur beste Oualiiäts -
arbeit , zu außergewöhn¬
lich billigen Preisen .

Kaiser. Blumenftr . 3.

- Piano; -
neu und gebraucht, für
Kauf und Miete . Gün¬
stige Teilzahlung ! !

Scheller.Rudolsstrabe 1 , III .

Mo !tl8!ler
in allen Größen d . Ltr .
v . 9 A an : NuttSstr . 23.

Fiilier !
neue , 50—100 L.. vrima
Spaltholz , sowie eichene
Krantftänder . ein großer
Fleischständer mit Fuß .
u . Deckel billig zu verks.
Sperling . Küsermeister .

Goethestraße 28.
Gut erhalten . Herren¬rad zu verlaufen :

Klauvrechtstr . 10, IV.

3m Rechnen
»ud Mathematik

ert . Unterricht u . Rach»
hille : Köhler. Beiert -

eimcr Allee 16. II .
Gebildete

Bucherer
Wieder

eingeiroffen:

Mari-
naben
aus frischen I

! grünen Fischen

iHonmöpfil
3 St . 35 Pfg .

IBismaur
AlM

3 St. 28 Pfg .

Bucherer

\ fersicherungs -Akfröes . in Sl-uffgarl -
Versicherungsbesfand 625000

Versicherungsscheine fürHaffpflichh
Unfall ' UndSachschaden -Versicherung

Lebensversicherungs -AkfrGes. inSfuffgait
Anfragssumme bis Adgusf 1926 :

555 Millionen RM.

gesetzt u . erfahr ., s. weg .
Todesf . sos . od . später
paff. Stell «. I . i . Haush .
Näh . re . sollst , firm . S .
g . Zeug » , a. erst. Haus
vorh . Angeb . u . Nr . 830
in s Tagblattbüro erbet .

- tzelr -
Hvvotbckcn. Baugelder ,
Geschästsdarlcbeu rc.,haben Interessenten -

kreise zu vergeben .
Auskunft erteilt kosten !.Wilhelm Retter .Brnchjal , Weidenbusch7.Telephon 619.
Sprechstunde in Karls -
ruhe Montags ab 9 UhrGasthof „ Albtal " .

Verloren -Oefünden
Alte . noiö . Rrolche
( Andenken) mit 3 klein.Diamanten Donnerstagabend Ecke Schiller » u.
Weinbrennerstrabe ver¬loren gegangen . Ab«« '
geg . Belohn «, auf de:
Fundbüro .

Befferes
Ein- bis Zwei-
Familienhllus

mit Einfahrt , Garage ,

S
ir . Garten , bei d . Jahn-
tratz«, beziehbar , zu ver -
äusen . Angeb. u . Nr .

832 ins Tagblattb . erb.

2 Deutsche SchäferhundeR . Stmb . 1s , Jahr , andressiert , sehr schöne Tieresilberarau , sehr wachsam, bgl. 1 Airedal - Terrier .1 Dobermann , 1 Schnauzer , R . u . Hündm . 1 Ricsen -schnauzer, 1 h . Dogge. R . gestromt , RotweUcr , R ..1 Forierrter , im Auftrag sofort spottbillig zu verk .Klemm . Rintbetmerstr . 33, gegenüber Tullavlatz

Piaoino;
zu vermiest
öcheller.
>u vermieten bei

Rudolsftr . 1 .
8. Stock.

fei
Piano

wenig gespielt, m . voller
Garantie billig abzugeb.
Pb . Hotteustein Sohn .Klaviergeschäst.Sostenstr . 8 . Tei . 95 .

„ Horch
"

eechslitz .-
mit allem Komfort , ta¬
dellos im Stand , mtt
Boschanlage, für 4000 M
zu verkaufen .Walter Thomas . Pforr - .Walter Thomas ,Pforzheim . Ocstliche 37 . 1

jZausfi ^
_

,pner ^ ‘ ^ ] ü
% UJa

PFANNKUCH
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